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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
vergangenen Sonntag fand unsere traditionelle Fußball Ortsmeisterschaft statt, zu der 
dieses Jahr als Gastgeber der TuS Großrinderfeld eingeladen hatte. Bei bestem Fuß-
ballwetter und zahlreichen Gästen konnten wir spannende und faire Wettkämpfe ver-
folgen. Trotz einiger verletzter Spieler, nicht nur von den Gastgebern, setzte sich der 
TuS Großrinderfeld sowohl mit der ersten als auch zweiten Mannschaft deutlich 
durch. So konnten beide Teams am Ende als Gewinner vom Platz gehen und die Sie-
gertrophäe entgegennehmen. Hierzu noch einmal herzlichen Glückwunsch und vielen 
Dank an alle mitspielenden Mannschaften, anwesenden Gästen sowie fleißigen Helfe-
rinnen & Helfern, die zu diesem gelungenen Tag beigetragen haben. 
 
Endlich Sommerferien! Am Donnerstag wurden mit einem ökonomischen Gottesdienst und einer Festveranstaltung unsere 
Viertklässlerinnen & Viertklässler von der Freiherr-von-Zobel-Grundschule verabschiedet. Ich wünsche allen Kindern mit 
Familien schon heute für den anstehenden Schulwechsel alles Gute, viel Erfolg sowie erholsame Sommerferien. 
 
Außerdem steht eine weitere Veranstaltung bevor: Am Freitag. 4. August 2023 findet von 15 bis 19 Uhr ein „Tag der offe-
nen Baustelle“ in der zukünftigen Tagespflege AIMAcare im Ärzte- und Seniorenhaus, Altertheimer Weg 10 in Gerchsheim 
statt, zu dem ich alle Interessierten herzlich einlade. Hier können Sie sich einen ersten Eindruck über die neuen Räumlich-
keiten verschaffen und sich über die künftigen verschiedenen Möglichkeiten der Pflege und Betreuung von Bedürftigen 
informieren. Da es sich noch um eine Baustelle handelt, bitte ich alle Besucher um erhöhte Vorsicht und auf die Hinweis-
schilder zu achten, um jegliche Verletzungsgefahr zu vermeiden. Weitere Informationen finden Sie im beigelegten Flyer.  
 

Besten Dank. 
 

Euer 
 
Johannes Leibold 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

L 578: Sanierung zwischen Tauberbischofsheim und Großrinderfeld (Landkreis Main-Tauber-Kreis) 
Fahrbahndeckenerneuerung von Mittwoch, 9. August, bis voraussichtlich Freitag, 8. September 2023 

 

Das Regierungspräsidium Stuttgart (RPS) erneuert ab Mittwoch, 9. August 2023, die Fahrbahndecke auf der L 578 zwischen 
Tauberbischofsheim und Großrinderfeld. Die 7,5 Kilometer lange Strecke, die sich vom Knotenpunkt B 27/L 578 Tauberbi-
schofsheim bis zum Ortseingang Großrinderfeld erstreckt, wird in drei Bauabschnitten unter Vollsperrung der Straße sa-
niert. 
 

Aus Gründen des Arbeitsschutzes und der Verkehrssicherheit ist die Ausführung der Arbeiten nur unter Vollsperrung mög-
lich. Die Umleitung für den großräumigen Verkehr erfolgt während der gesamten Maßnahme über Tauberbischofsheim – L 
506 – Werbach – L 2297 – Wenkheim. Verkehrsteilnehmende erreichen ab Wenkheim über die K 2882 die Ortschaft Groß-
rinderfeld. Die Umleitung nach Würzburg wird ab Wenkheim über die L 2297 – Steinbach – Unteraltertheim – Oberaltert-
heim – St 2297- St 578 geführt. Die Umleitung in Gegenrichtung erfolgt analog. 
 

Während der ersten Bauphase, von Mittwoch, 9. August, bis voraussichtlich Mittwoch, 16. August 2023, finden Asphalt-
fräsarbeiten im Abschnitt ab Tauberbischofsheim bis zur Einfahrt des Industrieparks A 81 statt. Für Anliegende des Indust-
rieparks A 81 ist der Abschnitt von Großrinderfeld – L 578 – Industriepark A 81 zur Verfügung. 
 

Ab Mittwoch, 16. August, 18:00 Uhr bis Dienstag, 29. August 2023, 05:00 Uhr findet die zweite Bauphase statt. Dabei wird 
die Strecke zwischen Großrinderfeld und dem Industriepark unter Vollsperrung saniert werden. Anliegende des Industrie-
parks A 81 werden über die gefräste Asphaltfläche über Tauberbischofsheim – L 578 – Industriepark A 81 geleitet.  
 

Der Wechsel zur letzten dritten Bauphase erfolgt am Dienstag, 29. August 2023, um 05:00 Uhr. Während dieser Arbeiten 
muss der Streckenbereich von Tauberbischofsheim bis zum Industriepark A 81 aus Gründen der Verkehrssicherheit erneut 
vollständig gesperrt werden. Anliegende erreichen den Industriepark A 81 über Großrinderfeld – L 578 – Industriepark A 
81.  
 

Die Sanierungsarbeiten werden voraussichtlich am Freitag, 8. September 2023 abgeschlossen und die Strecke anschließend 
für den Verkehr freigegeben.  
 

Eine Umleitung des ÖPNV für die Buslinien 850 und 990 (NightLife-Shuttle) zwischen Tauberbischofsheim und Würzburg 
wurden entsprechend eingerichtet. Einzelheiten erfahren Sie beim zuständigen Verkehrsverbund. 
 

Mit der Sanierung investiert das Land Baden-Württemberg rund 1,5 Millionen Euro in den Erhalt der Infrastruktur.  
 

Das Regierungspräsidium Stuttgart bittet alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die 
Beeinträchtigungen während der Bauzeit. 
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Ö F F E N T L I C H E     B E K A N N T M A C H U N G 
 

der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-Werbach 

über die 12. Änderung des Flächennutzungsplanes 
 

h i e r : Erneute öffentliche Auslegung der Entwurfsunterlagen gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
 

I. Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-König-
heim-Werbach hat in öffentlicher Sitzung am 24. Mai 2017 gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die 12. Änderung 
des Flächennutzungsplanes für das Gebiet der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinder-
feld-Königheim-Werbach beschlossen. Der Änderungsbeschluss wurde am 22. Juni 2018 öffentlich bekannt gemacht.  
 

II. Die 12. Änderung des Flächennutzungsplanes erstreckt sich auf das 
Gebiet der Mitgliedsgemeinde Großrinderfeld und bezieht sich auf 
die Ausweisung einer gewerblichen Baufläche „Geißgraben II“ auf 
der Gemarkung Gerchsheim in der Größe von ca. 4,9 ha. Der räum-
liche Geltungsbereich ist im abgebildeten unmaßstäblichen Lage-
plan dargestellt.  

 

III. Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft hat sodann in öffentlicher Sitzung am 17. Juni 2021 über die 
im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Trägerbeteiligung 
sowie Abstimmung mit den Nachbargemeinden eingegangenen 
Stellungnahmen beraten, den Entwurf der 12. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes mit Begründung und Umweltbericht gebilligt 
und die öffentliche Auslegung der Entwurfsunterlagen gem. § 3 Abs. 
2 BauGB beschlossen.  

 

IV. Maßgebend sind der Flächennutzungsplanentwurf (12. Änderung) 
bestehend aus Planzeichnung M 1:5.000 vom 17.06.2021 und Be-
gründung mit Umweltbericht vom 17.06.2021, beides gefertigt von der IBU Ingenieurgesellschaft für Bauwesen und 
Umwelttechnik mbH, Tauberbischofsheim.  

 

V. Da die wesentlichen, bereits vorliegenden Umweltinformationen in der öffentlichen Bekanntmachung nach § 3 Abs. 2 
BauGB darzustellen sind, liegt der Entwurf zur 12. Änderung des Flächennutzungsplanes der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-Werbach erneut mit Begründung und Umweltbericht in 
der Zeit vom 

 

Montag, 21. August 2023 bis einschließlich Montag, 25. September 2023 
 

zur allgemeinen Information der Öffentlichkeit auf dem Bürgermeisteramt der Kreisstadt Tauberbischofsheim, Bauord-
nungsamt, Klosterhof, Hauptstraße 35, Zimmer-Nr. 112, öffentlich aus. Während der Öffnungszeiten und nach telefoni-
scher Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 09341/803-23 kann Einsicht genommen werden. Dabei wird Ge-
legenheit zur Äußerung und Erörterung der Planung gegeben. Äußerungen zu den vorgenannten Unterlagen können in 
schriftlicher Form oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben. 
 

Die Unterlagen können während dieser Frist auch auf den Bürgermeisterämtern Großrinderfeld (Marktplatz 6, Zimmer-
Nr. 16), Königheim (Kirchplatz 2, Zimmer.-Nr. 306) und Werbach (Hauptstraße 59, Bürgerbüro) zu den üblichen Dienst-
stunden eingesehen werden.  
 

Zudem ist es möglich, die Planunterlagen auf der Homepage der Stadt Tauberbischofsheim unter www.tauberbischofs-
heim.de / Bürgerservice & Wohnen / Bauen & Wohnen / Bauleitplanungen einzusehen und abzurufen. 
 

Bestandteile der ausgelegten Unterlagen sind auch die nachfolgend aufgeführten, verfügbaren umweltbezogenen Infor-
mationen: 
 

Themenblöcke nach 
Schutzgütern 

Quelle der Umweltinformation Art der Umweltauswirkung 

Schutzgut Mensch Begründung mit Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Lärm-, Staub- und Schadstoff- emissio-
nen,  
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o Verkehrslärm,  
o Luftschadstoffe,  
o Verlust an Freiraum  

Schutzgut Tiere, 
Pflanzen und biolo-
gische Vielfalt 

Begründung mit Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Veränderung von Vegetationsstruktu-
ren (Ackerflächen), 

o Lebensräumen für Tiere und Pflanzen, 
Nahrungshabitate, Fortpflanzungs- und 
Ruhestätten feldbrütender Vögel, Aus-
gleich des Verlusts (artenschutzrechtli-
che Belange), 

o Entwicklung von Blühflächen  
Stellungnahmen des Landratsamts 
Main-Tauber-Kreis vom 20.04.2021 

o Entwicklung einer Magerwiese, Blühflä-
chen 

o Lebensräumen für Tiere, Fortpflan-
zungs- und Ruhestätten feldbrütender 
Vögel, Ausgleich des Verlusts (arten-
schutzrechtliche Belange) 

Schutzgut Boden Begründung mit Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Veränderungen in Bezug auf die Land-
wirtschaft,  

o Versiegelung,  
o Schadstoffeintrag bzw. -belastung, 
o Oberbodenauftrag 

Stellungnahmen des Landratsamts 
Main-Tauber-Kreis vom 20.04.2021 

o Oberbodenauftrag 

Stellungnahme des Regierungsprä-
sidiums Freiburg vom 22.03.2021 

o vorliegende Gesteine 

Schutzgut Wasser Begründung mit Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Ableitung von Niederschlagswasser, 
o Wasserschutzgebiet  

 

Stellungnahmen des Landratsamts 
Main-Tauber-Kreis vom 20.04.2021 

o Ableitung von Niederschlagswasser 
 

Stellungnahme des Regierungsprä-
sidiums Freiburg vom 22.03.2021 

o Wasserschutzgebiet,  
o Auswirkungen der Gesteine auf das 

Grundwasser 
 

Schutzgut Klima und 
Luft 

Begründung mit Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Schadstoffemissionen,  
o klimatische Veränderungen 

Schutzgut Land-
schaft 

Begründung mit Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Veränderung der Landschaft 

Schutzgut Fläche Begründung mit Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Landwirtschaftliche Nutzflächen 
 

Stellungnahmen des Landratsamts 
Main-Tauber-Kreis vom 20.04.2021 

o Landwirtschaftliche Nutzflächen 
 

Stellungnahme des Regionalver-
bands Heilbronn-Franken vom 
30.03. 2021  

o Flächen zur Entwicklung und dem Schutz 
von Natur und Landschaft 

 

Gem. § 3 Abs. 2 S. 2 Hs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der Auslegungsfrist abgege-
ben werden können. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bau-
leitplan unberücksichtigt bleiben.  
 

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass Vereinigungen im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß 
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§ 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht haben, aber hätten geltend machen können. 

 

VI. Kurzbeschreibung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung: 
Der Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-
Werbach wurde erstmals am 17. Januar 1986 genehmigt und in der Folge mehrfach geändert. 
Im Rahmen der 12. Änderung soll eine gewerbliche Baufläche (G) auf der Gemarkung Gerchsheim zur Sicherstellung der 
städtebaulichen Weiterentwicklung und in Anpassung an neu definierte Planungsziele neu ausgewiesen werden. 
 

Tauberbischofsheim, 21.07.2023 
 
 
 

Anette Schmidt 
Bürgermeisterin 

 
Ö F F E N T L I C H E     B E K A N N T M A C H U N G 

 
der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 

Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-Werbach 
über die 13. Änderung des Flächennutzungsplanes 

 
 

h i e r : Erneute öffentliche Auslegung der Entwurfsunterlagen gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
 

I. Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-König-
heim-Werbach hat in öffentlicher Sitzung am 04.07.2018 gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die 13. Änderung des 
Flächennutzungsplanes für das Gebiet der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-
Königheim-Werbach beschlossen. Der Änderungsbeschluss wurde am 04. August 2018 öffentlich bekannt gemacht.  

 

II. Die 13. Änderung des Flächennutzungsplanes erstreckt sich auf das Gebiet der Mitgliedsgemeinde Tauberbischofsheim 
und bezieht sich auf die Ausweisung einer Sonderbaufläche auf dem Gebietsbereich des am 21. August 2019 in Kraft 
getretenen vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Solarpark Dittwar – westlich A 81“. Das Plangebiet liegt südlich von 
Dittwar neben der Autobahn A 81 auf der Gemarkung Dittwar und umfasst eine Fläche von ca. 2,4 ha. Der räumliche 
Geltungsbereich ist im abgebildeten unmaßstäblichen Lageplan dargestellt.  

 

 
 

III. Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft hat sodann in öffentlicher Sitzung am 
17.06.2021 über die im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Trägerbeteiligung sowie Abstimmung mit den 
Nachbargemeinden eingegangenen Stellungnahmen beraten, den Entwurf der 13. Änderung des Flächennutzungsplanes 
mit Begründung und Umweltbericht gebilligt und die öffentliche Auslegung der Entwurfsunterlagen gem. § 3 Abs. 2 
BauGB beschlossen.  
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IV. Maßgebend sind der Flächennutzungsplanentwurf (13. Änderung) bestehend aus Planzeichnung M 1:10.000 vom 
17.06.2021 und Begründung mit Umweltbericht vom 17.06.2021, beides gefertigt von der IBU Ingenieurgesellschaft für 
Bauwesen und Umwelttechnik mbH, Tauberbischofsheim. 

 

V. Da die wesentlichen, bereits vorliegenden Umweltinformationen in der öffentlichen Bekanntmachung nach § 3 Abs. 2 
BauGB darzustellen sind, liegt der Entwurf zur 13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-Werbach erneut mit Begründung und Umweltbericht in 
der Zeit vom 

 

Montag, 21. August 2023 bis einschließlich Montag, 25. September 2023 
 

zur allgemeinen Information der Öffentlichkeit auf dem Bürgermeisteramt der Kreisstadt Tauberbischofsheim, Bauord-
nungsamt, Klosterhof, Hauptstraße 35, Zimmer-Nr. 112, öffentlich aus. Während der Öffnungszeiten und nach telefoni-
scher Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 09341/803-23 kann Einsicht genommen werden. Dabei wird Ge-
legenheit zur Äußerung und Erörterung der Planung gegeben. Äußerungen zu den vorgenannten Unterlagen können in 
schriftlicher Form oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben. 
 

Die Unterlagen können während dieser Frist auch auf den Bürgermeisterämtern Großrinderfeld (Marktplatz 6, Zimmer-
Nr. 16), Königheim (Kirchplatz 2, Zimmer.-Nr. 306) und Werbach (Hauptstraße 59, Bürgerbüro) zu den üblichen Dienst-
stunden eingesehen werden.  
 

Zudem ist es möglich, die Planunterlagen auf der Homepage der Stadt Tauberbischofsheim unter www.tauberbischofs-
heim.de / Bürgerservice & Wohnen / Bauen & Wohnen / Bauleitplanungen einzusehen und abzurufen. 
 

Bestandteile der ausgelegten Unterlagen sind auch die nachfolgend aufgeführten, verfügbaren umweltbezogenen Infor-
mationen: 

 

Themenblöcke nach 
Schutzgütern 

Quelle der Umweltinformation Art der Umweltauswirkung 

Schutzgut Arten und Le-
bensgemeinschaften 

Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Mittlere Bedeutung, 
o Artenschutzrechtliche Belange sowie 

Kompensationsmaßnahmen 
Schutzgut Boden Begründung und Umweltbericht 

vom 17.06.2021 
o Mittlere Bedeutung, 
o Bodenverdichtung und -erosion 
o Entwicklung von Grünland und He-

cken, 
o Bewirtschaftung 

Stellungnahmen des Landratsam-
tes Main-Tauber-Kreis vom 
20.04.2021 

o Entwicklung von Grünland 

Stellungnahmen des Regierungs-
präsidiums Freiburg vom 
19.03.2021 

o Vorliegende Gesteine 

Schutzgut Wasser Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Geringe Bedeutung, 
o Lage im Wasserschutzgebiet 

Stellungnahmen des Regierungs-
präsidiums Freiburg vom 
19.03.2021 

o Grundwasser, 
o Lage im Wasserschutzgebiet 

Schutzgut Klima Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Keine bis sehr geringe Bedeutung 

Stellungnahmen des Regierungs-
präsidiums Stuttgart vom 
23.04.2021 

o Klimaschutz 

Schutzgut Luftqualität/ 
Lärmschutz 

Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Keine bis sehr geringe Bedeutung 

Schutzgut Landschafts-
bild/ Erholung 

Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Mittlere Bedeutung, 
o Lage im Landschaftsraum 
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Schutzgut Bevölkerung/ 
menschliche Gesundheit 

Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Keine bis sehr geringe Bedeutung 
 

Schutzgut Fläche Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Keine bis sehr geringe Bedeutung, 
o Landwirtschaftliche Nutzflächen 

Stellungnahmen des Landratsam-
tes Main-Tauber-Kreis vom 
20.04.2021 

o Landwirtschaftliche Nutzflächen 

 

Gem. § 3 Abs. 2 S. 2 Hs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der Auslegungsfrist abgege-
ben werden können. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bau-
leitplan unberücksichtigt bleiben.  
 

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass Vereinigungen im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß 
§ 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht haben, aber hätten geltend machen können. 
 

VI. Kurzbeschreibung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung: 
Der Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-
Werbach wurde erstmals am 17. Januar 1986 genehmigt und in der Folge mehrfach geändert. 
Gegenstand der 13. Änderung ist die Darstellung einer Sonderbaufläche (S) im Sinne von § 1 Abs. 1 Ziff. 4 der Baunut-
zungsverordnung (BauNVO) für eine Photovoltaik-Freiflächenanlage. 
 

Tauberbischofsheim, 21.07.2023 
 

Anette Schmidt 
Bürgermeisterin 

Ö F F E N T L I C H E     B E K A N N T M A C H U N G 
 

der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-Werbach 

über die 14. Änderung des Flächennutzungsplanes 
 

h i e r : Erneute öffentliche Auslegung der Entwurfsunterlagen gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
 

I. Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-König-
heim-Werbach hat in öffentlicher Sitzung am 
04.07.2018 gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die 14. Änderung des Flächennutzungsplanes für das Gebiet der Ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-Werbach beschlossen. Der Ände-
rungsbeschluss wurde am 04.08.2018 öffentlich bekannt gemacht.  

 

II. Die 14. Änderung des Flächennutzungsplanes erstreckt sich auf das Gebiet der Mitgliedsgemeinde Tauberbischofsheim 
und bezieht sich auf folgende Bauflächen: 

 

a) Darstellung einer gewerblichen Bau-
fläche (G) in den Gewannen „Schnee-
kasten/Buckel im Teich“ auf der Ge-
markung Tauberbischofsheim nörd-
lich von Tauberbischofsheim im di-
rekten nördlichen bzw. westlichen 
Anschluss an bereits gewerblich ge-
nutzte Bauflächen („Industriegebiet 
Nord“) in einer Größe von ca. 1,36 ha.  

b) Umwandlung einer Verkehrsfläche 
im Sinne von § 5 Abs. 2 Nr. 3 und Abs. 
4 BauGB mit der Zweckbestimmung 
„Bahnanlage“ zur künftigen Darstel-
lung als gewerbliche Baufläche (G) 
auf der Gemarkung Tauberbischofs-
heim auf Höhe des Friedhofs zwi-
schen den Gleisen und der Hochhäuser Straße mit einer Größe von ca. 0,33 ha. 
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Schutzgut Bevölkerung/ 
menschliche Gesundheit 

Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Keine bis sehr geringe Bedeutung 
 

Schutzgut Fläche Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Keine bis sehr geringe Bedeutung, 
o Landwirtschaftliche Nutzflächen 

Stellungnahmen des Landratsam-
tes Main-Tauber-Kreis vom 
20.04.2021 

o Landwirtschaftliche Nutzflächen 

 

Gem. § 3 Abs. 2 S. 2 Hs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der Auslegungsfrist abgege-
ben werden können. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bau-
leitplan unberücksichtigt bleiben.  
 

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass Vereinigungen im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß 
§ 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht haben, aber hätten geltend machen können. 
 

VI. Kurzbeschreibung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung: 
Der Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-
Werbach wurde erstmals am 17. Januar 1986 genehmigt und in der Folge mehrfach geändert. 
Gegenstand der 13. Änderung ist die Darstellung einer Sonderbaufläche (S) im Sinne von § 1 Abs. 1 Ziff. 4 der Baunut-
zungsverordnung (BauNVO) für eine Photovoltaik-Freiflächenanlage. 
 

Tauberbischofsheim, 21.07.2023 
 

Anette Schmidt 
Bürgermeisterin 

Ö F F E N T L I C H E     B E K A N N T M A C H U N G 
 

der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-Werbach 

über die 14. Änderung des Flächennutzungsplanes 
 

h i e r : Erneute öffentliche Auslegung der Entwurfsunterlagen gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
 

I. Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-König-
heim-Werbach hat in öffentlicher Sitzung am 
04.07.2018 gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die 14. Änderung des Flächennutzungsplanes für das Gebiet der Ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-Werbach beschlossen. Der Ände-
rungsbeschluss wurde am 04.08.2018 öffentlich bekannt gemacht.  

 

II. Die 14. Änderung des Flächennutzungsplanes erstreckt sich auf das Gebiet der Mitgliedsgemeinde Tauberbischofsheim 
und bezieht sich auf folgende Bauflächen: 

 

a) Darstellung einer gewerblichen Bau-
fläche (G) in den Gewannen „Schnee-
kasten/Buckel im Teich“ auf der Ge-
markung Tauberbischofsheim nörd-
lich von Tauberbischofsheim im di-
rekten nördlichen bzw. westlichen 
Anschluss an bereits gewerblich ge-
nutzte Bauflächen („Industriegebiet 
Nord“) in einer Größe von ca. 1,36 ha.  

b) Umwandlung einer Verkehrsfläche 
im Sinne von § 5 Abs. 2 Nr. 3 und Abs. 
4 BauGB mit der Zweckbestimmung 
„Bahnanlage“ zur künftigen Darstel-
lung als gewerbliche Baufläche (G) 
auf der Gemarkung Tauberbischofs-
heim auf Höhe des Friedhofs zwi-
schen den Gleisen und der Hochhäuser Straße mit einer Größe von ca. 0,33 ha. 
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Schutzgut Wasser Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Wasserschutzgebiet, 
o Wasserhaushaltsfunktionen, 
o Auswirkungen auf das Grundwasser 

Stellungnahme des Regierungs-
präsidiums Freiburg vom 
19.03.2021 

o Lage im Wasserschutzgebiet 

Stellungnahmen des Landrats-
amts Main-Tauber-Kreis vom 
20.04.2021 

o Wasserschutzgebiet 
 

Schutzgut Klima/Luft Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Veränderung des Kleinklimas 

Schutzgut Mensch Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Erholungs- und Freizeitfunktionen 

Schutzgut Kultur- und 
Sachgüter 

Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Archäologisches Kulturdenkmal 

 

Gem. § 3 Abs. 2 S. 2 Hs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der Auslegungsfrist abgege-
ben werden können. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bau-
leitplan unberücksichtigt bleiben.  
 

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass Vereinigungen im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß 
§ 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht haben, aber hätten geltend machen können. 
 

VI. Kurzbeschreibung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung: 
Der Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-
Werbach wurde erstmals am 17. Januar 1986 genehmigt und in der Folge mehrfach geändert. 
Im Rahmen der 14. Änderung soll eine gewerbliche Baufläche auf der Gemarkung Tauberbischofsheim zur Sicherstellung 
der städtebaulichen Weiterentwicklung und in Anpassung an neu definierte Planungsziele neu dargestellt werden. 
Änderungsbedarf besteht auch durch die Entscheidung des Eisenbahnbundesamtes vom 17. April 2018 in der eine Teil-
fläche eines Bahngrundstücks auf Gemarkung Tauberbischofsheim im Bereich der Hochhäuser Straße von Bahnbetriebs-
zwecken freigestellt wird. Die bisherige Verkehrsfläche mit der Zweckbestimmung „Bahnanlage“ soll künftig als gewerb-
liche Baufläche (G) dargestellt werden. 
 

Tauberbischofsheim, 21.07.2023 
 

 

Anette Schmidt 
Bürgermeisterin 

 
Ö F F E N T L I C H E     B E K A N N T M A C H U N G 

  

der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-Werbach 

über die 15. Änderung des Flächennutzungsplanes 
 

h i e r : Erneute öffentliche Auslegung der Entwurfsunterlagen gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
 

I. Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-König-
heim-Werbach hat in öffentlicher Sitzung am 26.11.2020 gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die 15. Änderung des 
Flächennutzungsplanes für das Gebiet der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-
Königheim-Werbach beschlossen. Der Änderungsbeschluss wurde am 05.03.2021 öffentlich bekannt gemacht.  
 

II. Die 15. Änderung des Flächennutzungsplanes erstreckt sich auf das Gebiet der Mitgliedsgemeinde Großrinderfeld und 
bezieht sich auf die Ausweisung einer Sonderbaufläche (S) „Solar Nollenhöhe“ auf der Gemarkung Großrinderfeld in 
einer Größe von ca. 3,0 ha. Das Plangebiet befindet sich östlich der Ortslage Großrinderfeld entlang der Bundesautob-
ahn A 81 und umfasst die Grundstücke Flst.-Nrn. 18441, 18440 und 18439. Der räumliche Geltungsbereich ist im abge-
bildeten unmaßstäblichen Lageplan dargestellt.  
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Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten unmaßstäblichen Lageplan dargestellt. 
 

III. Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft hat sodann in öffentlicher Sitzung am 
17.06.2021 über die im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Trägerbeteiligung sowie Abstimmung mit den 
Nachbargemeinden eingegangenen Stellungnahmen beraten, den Entwurf der 14. Änderung des Flächennutzungsplanes 
mit Begründung und Umweltbericht gebilligt und die öffentliche Auslegung der Entwurfsunterlagen gem. § 3 Abs. 2 
BauGB beschlossen.  

 

IV. Maßgebend ist der Flächennutzungsplanentwurf (14. Änderung) bestehend aus der Planzeichnung M 1:5.000 vom 
17.06.2021 und der Begründung mit Umweltbericht vom 17.06.2021, beides gefertigt von der IBU Ingenieurgesellschaft 
für Bauwesen und Umwelttechnik mbH, Tauberbischofsheim. 

 

V. Da die wesentlichen, bereits vorliegenden Umweltinformationen in der öffentlichen Bekanntmachung nach § 3 Abs. 2 
BauGB darzustellen sind, liegt der Entwurf zur 14. Änderung des Flächennutzungsplanes der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-Werbach erneut mit Begründung und Umweltbericht in 
der Zeit vom 

 

Montag, 21. August 2023 bis einschließlich Montag, 25. September 2023 
 

zur allgemeinen Information der Öffentlichkeit auf dem Bürgermeisteramt der Kreisstadt Tauberbischofsheim, Bauord-
nungsamt, Klosterhof, Hauptstraße 35, Zimmer-Nr. 112, öffentlich aus. Während der Öffnungszeiten und nach telefoni-
scher Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 09341/803-23 kann Einsicht genommen werden. Dabei wird Ge-
legenheit zur Äußerung und Erörterung der Planung gegeben. Äußerungen zu den vorgenannten Unterlagen können in 
schriftlicher Form oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben. 

 

Die Unterlagen können während dieser Frist auch auf den Bürgermeisterämtern Großrinderfeld (Marktplatz 6, Zimmer-
Nr. 16), Königheim (Kirchplatz 2, Zimmer.-Nr. 306) und Werbach (Hauptstraße 59, Bürgerbüro) zu den üblichen Dienst-
stunden eingesehen werden.  
 

Zudem ist es möglich, die Planunterlagen auf der Homepage der Stadt Tauberbischofsheim unter www.tauberbischofs-
heim.de / Bürgerservice & Wohnen / Bauen & Wohnen / Bauleitplanungen einzusehen und abzurufen. 
 

Bestandteile der ausgelegten Unterlagen sind auch die nachfolgend aufgeführten, verfügbaren umweltbezogenen Infor-
mationen: 
 

Themenblöcke nach 
Schutzgütern 

Quelle der Umweltinformation Art der Umweltauswirkung 

Schutzgut Landschaftsbild Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Vielfalt, Natürlichkeit und Eigenart 
des Plangebietes, 

o Lage im Landschaftsraum 
Schutzgut Tiere, Pflanzen 
und biologische Vielfalt 

Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Schutzgebiete, 
o Artenschutzrechtliche Belange, 
o Ausgleich und Vermeidung  

Stellungnahmen des Landrats-
amts Main-Tauber-Kreis vom 
20.04.2021 

o Artenschutzrechtliche Belange 

Schutzgut Fläche Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Landwirtschaftliche Nutzflächen so-
wie Park- und Brachflächen 

Stellungnahmen des Landrats-
amts Main-Tauber-Kreis vom 
20.04.2021 

o Landwirtschaftliche Nutzflächen 

Stellungnahme des Regionalver-
bands Heilbronn-Franken vom 
19.04.2021 

o Flächenbedarf 

Schutzgut Boden Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Bodenfunktion und -verlust 

Stellungnahmen des Landrats-
amts Main-Tauber-Kreis vom 
20.04.2021 

o Bodenbeschaffenheit 
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Schutzgut Wasser Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Wasserschutzgebiet, 
o Wasserhaushaltsfunktionen, 
o Auswirkungen auf das Grundwasser 

Stellungnahme des Regierungs-
präsidiums Freiburg vom 
19.03.2021 

o Lage im Wasserschutzgebiet 

Stellungnahmen des Landrats-
amts Main-Tauber-Kreis vom 
20.04.2021 

o Wasserschutzgebiet 
 

Schutzgut Klima/Luft Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Veränderung des Kleinklimas 

Schutzgut Mensch Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Erholungs- und Freizeitfunktionen 

Schutzgut Kultur- und 
Sachgüter 

Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Archäologisches Kulturdenkmal 

 

Gem. § 3 Abs. 2 S. 2 Hs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der Auslegungsfrist abgege-
ben werden können. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bau-
leitplan unberücksichtigt bleiben.  
 

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass Vereinigungen im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß 
§ 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht haben, aber hätten geltend machen können. 
 

VI. Kurzbeschreibung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung: 
Der Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-
Werbach wurde erstmals am 17. Januar 1986 genehmigt und in der Folge mehrfach geändert. 
Im Rahmen der 14. Änderung soll eine gewerbliche Baufläche auf der Gemarkung Tauberbischofsheim zur Sicherstellung 
der städtebaulichen Weiterentwicklung und in Anpassung an neu definierte Planungsziele neu dargestellt werden. 
Änderungsbedarf besteht auch durch die Entscheidung des Eisenbahnbundesamtes vom 17. April 2018 in der eine Teil-
fläche eines Bahngrundstücks auf Gemarkung Tauberbischofsheim im Bereich der Hochhäuser Straße von Bahnbetriebs-
zwecken freigestellt wird. Die bisherige Verkehrsfläche mit der Zweckbestimmung „Bahnanlage“ soll künftig als gewerb-
liche Baufläche (G) dargestellt werden. 
 

Tauberbischofsheim, 21.07.2023 
 

 

Anette Schmidt 
Bürgermeisterin 

 
Ö F F E N T L I C H E     B E K A N N T M A C H U N G 

  

der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-Werbach 

über die 15. Änderung des Flächennutzungsplanes 
 

h i e r : Erneute öffentliche Auslegung der Entwurfsunterlagen gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
 

I. Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-König-
heim-Werbach hat in öffentlicher Sitzung am 26.11.2020 gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die 15. Änderung des 
Flächennutzungsplanes für das Gebiet der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-
Königheim-Werbach beschlossen. Der Änderungsbeschluss wurde am 05.03.2021 öffentlich bekannt gemacht.  
 

II. Die 15. Änderung des Flächennutzungsplanes erstreckt sich auf das Gebiet der Mitgliedsgemeinde Großrinderfeld und 
bezieht sich auf die Ausweisung einer Sonderbaufläche (S) „Solar Nollenhöhe“ auf der Gemarkung Großrinderfeld in 
einer Größe von ca. 3,0 ha. Das Plangebiet befindet sich östlich der Ortslage Großrinderfeld entlang der Bundesautob-
ahn A 81 und umfasst die Grundstücke Flst.-Nrn. 18441, 18440 und 18439. Der räumliche Geltungsbereich ist im abge-
bildeten unmaßstäblichen Lageplan dargestellt.  
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Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten unmaßstäblichen Lageplan dargestellt. 
 

III. Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft hat sodann in öffentlicher Sitzung am 
17.06.2021 über die im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Trägerbeteiligung sowie Abstimmung mit den 
Nachbargemeinden eingegangenen Stellungnahmen beraten, den Entwurf der 14. Änderung des Flächennutzungsplanes 
mit Begründung und Umweltbericht gebilligt und die öffentliche Auslegung der Entwurfsunterlagen gem. § 3 Abs. 2 
BauGB beschlossen.  

 

IV. Maßgebend ist der Flächennutzungsplanentwurf (14. Änderung) bestehend aus der Planzeichnung M 1:5.000 vom 
17.06.2021 und der Begründung mit Umweltbericht vom 17.06.2021, beides gefertigt von der IBU Ingenieurgesellschaft 
für Bauwesen und Umwelttechnik mbH, Tauberbischofsheim. 

 

V. Da die wesentlichen, bereits vorliegenden Umweltinformationen in der öffentlichen Bekanntmachung nach § 3 Abs. 2 
BauGB darzustellen sind, liegt der Entwurf zur 14. Änderung des Flächennutzungsplanes der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-Werbach erneut mit Begründung und Umweltbericht in 
der Zeit vom 

 

Montag, 21. August 2023 bis einschließlich Montag, 25. September 2023 
 

zur allgemeinen Information der Öffentlichkeit auf dem Bürgermeisteramt der Kreisstadt Tauberbischofsheim, Bauord-
nungsamt, Klosterhof, Hauptstraße 35, Zimmer-Nr. 112, öffentlich aus. Während der Öffnungszeiten und nach telefoni-
scher Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 09341/803-23 kann Einsicht genommen werden. Dabei wird Ge-
legenheit zur Äußerung und Erörterung der Planung gegeben. Äußerungen zu den vorgenannten Unterlagen können in 
schriftlicher Form oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben. 

 

Die Unterlagen können während dieser Frist auch auf den Bürgermeisterämtern Großrinderfeld (Marktplatz 6, Zimmer-
Nr. 16), Königheim (Kirchplatz 2, Zimmer.-Nr. 306) und Werbach (Hauptstraße 59, Bürgerbüro) zu den üblichen Dienst-
stunden eingesehen werden.  
 

Zudem ist es möglich, die Planunterlagen auf der Homepage der Stadt Tauberbischofsheim unter www.tauberbischofs-
heim.de / Bürgerservice & Wohnen / Bauen & Wohnen / Bauleitplanungen einzusehen und abzurufen. 
 

Bestandteile der ausgelegten Unterlagen sind auch die nachfolgend aufgeführten, verfügbaren umweltbezogenen Infor-
mationen: 
 

Themenblöcke nach 
Schutzgütern 

Quelle der Umweltinformation Art der Umweltauswirkung 

Schutzgut Landschaftsbild Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Vielfalt, Natürlichkeit und Eigenart 
des Plangebietes, 

o Lage im Landschaftsraum 
Schutzgut Tiere, Pflanzen 
und biologische Vielfalt 

Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Schutzgebiete, 
o Artenschutzrechtliche Belange, 
o Ausgleich und Vermeidung  

Stellungnahmen des Landrats-
amts Main-Tauber-Kreis vom 
20.04.2021 

o Artenschutzrechtliche Belange 

Schutzgut Fläche Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Landwirtschaftliche Nutzflächen so-
wie Park- und Brachflächen 

Stellungnahmen des Landrats-
amts Main-Tauber-Kreis vom 
20.04.2021 

o Landwirtschaftliche Nutzflächen 

Stellungnahme des Regionalver-
bands Heilbronn-Franken vom 
19.04.2021 

o Flächenbedarf 

Schutzgut Boden Begründung und Umweltbericht 
vom 17.06.2021 

o Bodenfunktion und -verlust 

Stellungnahmen des Landrats-
amts Main-Tauber-Kreis vom 
20.04.2021 

o Bodenbeschaffenheit 
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III. Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft hat sodann in öffentlicher Sitzung am 17.06.2021 über die im 
Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Trägerbeteiligung sowie 
Abstimmung mit den Nachbargemeinden eingegangenen Stellungnah-
men beraten, den Entwurf der 15. Änderung des Flächennutzungspla-
nes mit Begründung und Umweltbericht gebilligt und die öffentliche 
Auslegung der Entwurfsunterlagen gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.  

 

IV. Maßgebend sind der Flächennutzungsplanentwurf (15. Änderung) be-
stehend aus Planzeichnung M 1:2.000 vom 17.06.2021 und Begrün-
dung mit Umweltbericht vom 17.06.2021, beides gefertigt durch das 
Büro Klärle GmbH, Weikersheim. 

 

V. Da die wesentlichen, bereits vorliegenden Umweltinformationen in der 
öffentlichen Bekanntmachung nach § 3 Abs. 2 BauGB darzustellen sind, 
liegt der Entwurf zur 15. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinder-
feld-Königheim-Werbach  mit Begründung und Umweltbericht erneut 
in der Zeit vom 

 

Montag, 04. September 2023 bis einschließlich Montag, 
09. Oktober 2023 

 

zur allgemeinen Information der Öffentlichkeit auf dem Bürgermeisteramt der Kreisstadt Tauberbischofsheim, Bauord-
nungsamt, Klosterhof, Hauptstraße 35, Zimmer-Nr. 112, öffentlich aus. Während der Öffnungszeiten und nach telefoni-
scher Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 09341/803-23 kann Einsicht genommen werden. Dabei wird Ge-
legenheit zur Äußerung und Erörterung der Planung gegeben. Äußerungen zu den vorgenannten Unterlagen können in 
schriftlicher Form oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben. 
  

Die Unterlagen können während dieser Frist auch auf den Bürgermeisterämtern Großrinderfeld (Marktplatz 6, Zimmer-
Nr. 16), Königheim (Kirchplatz 2, Zimmer.-Nr. 306) und Werbach (Hauptstraße 59, Bürgerbüro) zu den üblichen Dienst-
stunden eingesehen werden.  
 

Zudem ist es möglich, die Planunterlagen auf der Homepage der Stadt Tauberbischofsheim unter www.tauberbischofs-
heim.de / Bürgerservice & Wohnen / Bauen & Wohnen / Bauleitplanungen einzusehen und abzurufen. 
 

Bestandteile der ausgelegten Unterlagen sind auch die nachfolgend aufgeführten, verfügbaren umweltbezogenen Infor-
mationen: 
 

Themenblöcke nach 
Schutzgütern 

Quelle der Umweltinformation Art der Umweltauswirkung 

Schutzgut Boden Begründung mit Umweltbericht vom 
17.06.2021 

o Bodenverdichtung 
 

Stellungnahme des Regierungspräsidi-
ums Freiburg vom 17.03.2021 

o vorliegende Gesteine 

Schutzgut Fläche Begründung mit Umweltbericht vom 
17.06.2021 

o Versiegelung 

Stellungnahme des Regionalverbands 
Heilbronn-Franken vom 24.03.2021 

o Lage im Vorbehaltsgebiet Landwirt-
schaft 
 

Stellungnahme des Landratsamts 
Main-Tauber-Kreis vom 20.04.2021 

o Landwirtschaftliche Nutzflächen 

Stellungnahme des Regierungspräsidi-
ums Stuttgart vom 23.04.2021 

o Lage im Vorbehaltsgebiet Landwirt-
schaft 

Schutzgut Klima/ 
Luft 

Begründung mit Umweltbericht vom 
17.06.2021 

o Auswirkungen auf das Kleinklima 

Schutzgut Wasser Begründung mit Umweltbericht vom 
17.06.2021 

o Lage im Wasserschutzgebiet, 
o Abfluss von Oberflächenwasser 
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Stellungnahme des Regierungspräsidi-
ums Freiburg vom 17.03.2021 

o Anfallendes Oberflächenwasser, 
o Lage im Wasserschutzgebiet,  
o Grundwasser 

Schutzgut Tiere und 
Pflanzen 

Begründung mit Umweltbericht vom 
17.06.2021 

o Artenschutzrechtliche Belange,  
o Biotope 

Stellungnahme des Landratsamts 
Main-Tauber-Kreis vom 20.04.2021 

o Vermeidungs- und Ausgleichsmaß-
nahmen 

Stellungnahme des Regierungspräsidi-
ums Stuttgart vom 23.04.2021 

o Artenschutzrechtliche Belange 

Schutzgut Mensch 
(Erholung, Lärmim-
missionen) 

Begründung mit Umweltbericht vom 
17.06.2021 

o Blendungen/ Reflexionen, 
o Lage im Landschaftsraum 

Schutzgut Land-
schaft 

Begründung mit Umweltbericht vom 
17.06.2021 

o Einsehbarkeit/ Sichtbeziehungen 
 

Schutzgut Kultur- 
und Sachgüter 

Begründung mit Umweltbericht vom 
17.06.2021 

o Denkmäler 

 

Gem. § 3 Abs. 2 S. 2 Hs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der Auslegungsfrist abgege-
ben werden können. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bau-
leitplan unberücksichtigt bleiben.  
 

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass Vereinigungen im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß 
§ 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht haben, aber hätten geltend machen können. 
 

VI. Kurzbeschreibung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung: 
Der Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-
Werbach wurde erstmals am 17. Januar 1986 genehmigt und in der Folge mehrfach geändert. 
Gegenstand der 15. Änderung ist die Darstellung einer Sonderbaufläche (S) für die Errichtung einer Freiflächen-Photo-
voltaikanlage auf der Gemarkung Großrinderfeld. 
 

Tauberbischofsheim, 21. Juli 2023 
 

 

Anette Schmidt 
Bürgermeisterin 

 
 

Ö F F E N T L I C H E     B E K A N N T M A C H U N G 
 

der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-Werbach 

über die 16. Änderung des Flächennutzungsplanes 
 

h i e r : Erneute öffentliche Auslegung der Entwurfsunterlagen gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
 

I. Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-
Werbach hat in öffentlicher Sitzung am 26.11.2020 gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die 16. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes für das Gebiet der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-König-
heim-Werbach beschlossen. Der Änderungsbeschluss wurde am 05.03.2021 öffentlich bekannt gemacht.  

  

II. Die 16. Änderung des Flächennutzungsplanes erstreckt sich auf das Gebiet der Mitgliedsgemeinde Königheim und bezieht 
sich auf die Ausweisung einer Sonderbaufläche (S) für Photovoltaik, Landwirtschaft und Naturschutz. Das Plangebiet 
umfasst ca. 14,6 ha und liegt ca. 300 m südwestlich der Ortschaft Weikerstetten auf der Gemarkung Königheim. Der 
räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten unmaßstäblichen Lageplan dargestellt. 

 

III. Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft hat sodann in öffentlicher Sitzung am 17.06.2021 
über die im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Trägerbeteiligung sowie Abstimmung mit den Nachbargemein-
den eingegangenen Stellungnahmen beraten, den Entwurf der 16. Änderung des Flächennutzungsplanes mit Begründung 
und Umweltbericht gebilligt und die öffentliche Auslegung der Entwurfsunterlagen gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.  
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III. Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft hat sodann in öffentlicher Sitzung am 17.06.2021 über die im 
Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Trägerbeteiligung sowie 
Abstimmung mit den Nachbargemeinden eingegangenen Stellungnah-
men beraten, den Entwurf der 15. Änderung des Flächennutzungspla-
nes mit Begründung und Umweltbericht gebilligt und die öffentliche 
Auslegung der Entwurfsunterlagen gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.  

 

IV. Maßgebend sind der Flächennutzungsplanentwurf (15. Änderung) be-
stehend aus Planzeichnung M 1:2.000 vom 17.06.2021 und Begrün-
dung mit Umweltbericht vom 17.06.2021, beides gefertigt durch das 
Büro Klärle GmbH, Weikersheim. 

 

V. Da die wesentlichen, bereits vorliegenden Umweltinformationen in der 
öffentlichen Bekanntmachung nach § 3 Abs. 2 BauGB darzustellen sind, 
liegt der Entwurf zur 15. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinder-
feld-Königheim-Werbach  mit Begründung und Umweltbericht erneut 
in der Zeit vom 

 

Montag, 04. September 2023 bis einschließlich Montag, 
09. Oktober 2023 

 

zur allgemeinen Information der Öffentlichkeit auf dem Bürgermeisteramt der Kreisstadt Tauberbischofsheim, Bauord-
nungsamt, Klosterhof, Hauptstraße 35, Zimmer-Nr. 112, öffentlich aus. Während der Öffnungszeiten und nach telefoni-
scher Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 09341/803-23 kann Einsicht genommen werden. Dabei wird Ge-
legenheit zur Äußerung und Erörterung der Planung gegeben. Äußerungen zu den vorgenannten Unterlagen können in 
schriftlicher Form oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben. 
  

Die Unterlagen können während dieser Frist auch auf den Bürgermeisterämtern Großrinderfeld (Marktplatz 6, Zimmer-
Nr. 16), Königheim (Kirchplatz 2, Zimmer.-Nr. 306) und Werbach (Hauptstraße 59, Bürgerbüro) zu den üblichen Dienst-
stunden eingesehen werden.  
 

Zudem ist es möglich, die Planunterlagen auf der Homepage der Stadt Tauberbischofsheim unter www.tauberbischofs-
heim.de / Bürgerservice & Wohnen / Bauen & Wohnen / Bauleitplanungen einzusehen und abzurufen. 
 

Bestandteile der ausgelegten Unterlagen sind auch die nachfolgend aufgeführten, verfügbaren umweltbezogenen Infor-
mationen: 
 

Themenblöcke nach 
Schutzgütern 

Quelle der Umweltinformation Art der Umweltauswirkung 

Schutzgut Boden Begründung mit Umweltbericht vom 
17.06.2021 

o Bodenverdichtung 
 

Stellungnahme des Regierungspräsidi-
ums Freiburg vom 17.03.2021 

o vorliegende Gesteine 

Schutzgut Fläche Begründung mit Umweltbericht vom 
17.06.2021 

o Versiegelung 

Stellungnahme des Regionalverbands 
Heilbronn-Franken vom 24.03.2021 

o Lage im Vorbehaltsgebiet Landwirt-
schaft 
 

Stellungnahme des Landratsamts 
Main-Tauber-Kreis vom 20.04.2021 

o Landwirtschaftliche Nutzflächen 

Stellungnahme des Regierungspräsidi-
ums Stuttgart vom 23.04.2021 

o Lage im Vorbehaltsgebiet Landwirt-
schaft 

Schutzgut Klima/ 
Luft 

Begründung mit Umweltbericht vom 
17.06.2021 

o Auswirkungen auf das Kleinklima 

Schutzgut Wasser Begründung mit Umweltbericht vom 
17.06.2021 

o Lage im Wasserschutzgebiet, 
o Abfluss von Oberflächenwasser 
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Stellungnahme des Regierungspräsidi-
ums Freiburg vom 17.03.2021 

o Anfallendes Oberflächenwasser, 
o Lage im Wasserschutzgebiet,  
o Grundwasser 

Schutzgut Tiere und 
Pflanzen 

Begründung mit Umweltbericht vom 
17.06.2021 

o Artenschutzrechtliche Belange,  
o Biotope 

Stellungnahme des Landratsamts 
Main-Tauber-Kreis vom 20.04.2021 

o Vermeidungs- und Ausgleichsmaß-
nahmen 

Stellungnahme des Regierungspräsidi-
ums Stuttgart vom 23.04.2021 

o Artenschutzrechtliche Belange 

Schutzgut Mensch 
(Erholung, Lärmim-
missionen) 

Begründung mit Umweltbericht vom 
17.06.2021 

o Blendungen/ Reflexionen, 
o Lage im Landschaftsraum 

Schutzgut Land-
schaft 

Begründung mit Umweltbericht vom 
17.06.2021 

o Einsehbarkeit/ Sichtbeziehungen 
 

Schutzgut Kultur- 
und Sachgüter 

Begründung mit Umweltbericht vom 
17.06.2021 

o Denkmäler 

 

Gem. § 3 Abs. 2 S. 2 Hs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der Auslegungsfrist abgege-
ben werden können. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bau-
leitplan unberücksichtigt bleiben.  
 

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass Vereinigungen im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß 
§ 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht haben, aber hätten geltend machen können. 
 

VI. Kurzbeschreibung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung: 
Der Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-
Werbach wurde erstmals am 17. Januar 1986 genehmigt und in der Folge mehrfach geändert. 
Gegenstand der 15. Änderung ist die Darstellung einer Sonderbaufläche (S) für die Errichtung einer Freiflächen-Photo-
voltaikanlage auf der Gemarkung Großrinderfeld. 
 

Tauberbischofsheim, 21. Juli 2023 
 

 

Anette Schmidt 
Bürgermeisterin 

 
 

Ö F F E N T L I C H E     B E K A N N T M A C H U N G 
 

der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-Werbach 

über die 16. Änderung des Flächennutzungsplanes 
 

h i e r : Erneute öffentliche Auslegung der Entwurfsunterlagen gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
 

I. Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-
Werbach hat in öffentlicher Sitzung am 26.11.2020 gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die 16. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes für das Gebiet der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-König-
heim-Werbach beschlossen. Der Änderungsbeschluss wurde am 05.03.2021 öffentlich bekannt gemacht.  

  

II. Die 16. Änderung des Flächennutzungsplanes erstreckt sich auf das Gebiet der Mitgliedsgemeinde Königheim und bezieht 
sich auf die Ausweisung einer Sonderbaufläche (S) für Photovoltaik, Landwirtschaft und Naturschutz. Das Plangebiet 
umfasst ca. 14,6 ha und liegt ca. 300 m südwestlich der Ortschaft Weikerstetten auf der Gemarkung Königheim. Der 
räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten unmaßstäblichen Lageplan dargestellt. 

 

III. Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft hat sodann in öffentlicher Sitzung am 17.06.2021 
über die im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Trägerbeteiligung sowie Abstimmung mit den Nachbargemein-
den eingegangenen Stellungnahmen beraten, den Entwurf der 16. Änderung des Flächennutzungsplanes mit Begründung 
und Umweltbericht gebilligt und die öffentliche Auslegung der Entwurfsunterlagen gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.  
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IV. Maßgebend ist der Flächennutzungsplanentwurf (16. Änderung) bestehend aus der Planzeichnung M 1:3.000 vom 
17.06.2021, der Begründung vom 17.06.2021 und dem Umweltbericht vom 01.03.2021, gefertigt vom Büro Punctoplan, 
Aichach. 

 

V. Da die wesentlichen, bereits vorliegenden Umweltinformationen in der öffentlichen Bekanntmachung nach § 3 Abs. 2 
BauGB darzustellen sind, liegt der Entwurf zur 16. Änderung des Flächennutzungsplanes der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-Werbach mit Begründung und Umweltbericht erneut in der 
Zeit vom 

 

Montag, 04. September 2023 bis ein-
schließlich Montag, 09. Oktober 2023 

 

zur allgemeinen Information der Öf-
fentlichkeit auf dem Bürgermeisteramt 
der Kreisstadt Tauberbischofsheim, 
Bauordnungsamt, Klosterhof, Haupt-
straße 35, Zimmer-Nr. 112, öffentlich 
aus. Während der Öffnungszeiten und 
nach telefonischer Terminvereinba-
rung unter der Telefonnummer 
09341/803-23 kann Einsicht genom-
men werden. Dabei wird Gelegenheit 
zur Äußerung und Erörterung der Pla-
nung gegeben. Äußerungen zu den vor-
genannten Unterlagen können in 
schriftlicher Form oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen kön-
nen bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben. 

 

Die Unterlagen können während dieser Frist auch auf den Bürgermeisterämtern Großrinderfeld (Marktplatz 6, Zim-
mer-Nr. 16), Königheim (Kirchplatz 2, Zimmer.-Nr. 306) und Werbach (Hauptstraße 59, Bürgerbüro) zu den üblichen 
Dienststunden eingesehen werden.  

 

Zudem ist es möglich, die Planunterlagen auf der Homepage der Stadt Tauberbischofsheim unter www.tauberbi-
schofsheim.de / Bürgerservice & Wohnen / Bauen & Wohnen / Bauleitplanungen einzusehen und abzurufen. 

 

Bestandteile der ausgelegten Unterlagen sind auch die nachfolgend aufgeführten, verfügbaren umweltbezogenen 
Informationen: 

 

Themenblöcke nach 
Schutzgütern 

Quelle der Umweltinformation Art der Umweltauswirkung 

Schutzgut Boden, 
Geologie, Wasser 
und Fläche 

Umweltbericht vom 01.03.2021 o Bodenbestand, 
o Landwirtschaftliche Nutzung, 
o Grundwasser, Wasserretentionsvermö-

gen 
Stellungnahme des Landratsamtes 
Main-Tauber-Kreis vom 20.04.2021 

o Landwirtschaftliche Nutzfläche, 
o Waldflächen, 
o Bodenbestand 

Stellungnahme des Regierungsprä-
sidiums Stuttgart vom 23.04.2021 

o Landwirtschaftliche Nutzfläche, 
o  

Stellungnahme des Regierungsprä-
sidiums Freiburg vom 17.03.2021 

o Untergrundverhältnisse, 
o Bodenbestand, 
o Grundwasser 

Schutzgut Tiere und 
Pflanzen 

Umweltbericht vom 01.03.2021 o Biotope, 
o Artenschutzrechtliche Belange, 
o Beweidungskonzept 

Stellungnahme des Landratsamtes 
Main-Tauber-Kreis vom 20.04.2021 

o Ausgleichsmaßnahmen 

Schutzgut Luft und 
Klima 

Umweltbericht vom 01.03.2021 o Frischluftentstehungsgebiet, 
o Kleinklima, 
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o Klimaschutz 

Stellungnahme des Regierungsprä-
sidiums Stuttgart vom 23.04.2021 

o Klimaschutz 

Schutzgut Land-
schaftsbild und Er-
holung 

Umweltbericht vom 01.03.2021 o Einsehbarkeit der Bebauung, 
o Landwirtschaftlicher Flur, 
o Kulturlandschaft, 
o Lichtreflexionen, 
o Landschaftliche Wahrnehmung 

Schutzgut Mensch Umweltbericht vom 01.03.2021 o Lärmemissionen, 
o Lichtreflexionen, 
o Elektromagnetische Felder 

Schutzgut Kultur- 
und Sachgüter 

Umweltbericht vom 01.03.2021 o Bodendenkmäler 
 

 

Gem. § 3 Abs. 2 S. 2 Hs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der Auslegungsfrist abgegeben 
werden können. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben.  

 

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass Vereinigungen im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechts-
behelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Ab-
satz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Ausle-
gungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht haben, aber hätten geltend machen können. 
 

VI. Kurzbeschreibung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung: 
Der Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-
Werbach wurde erstmals am 17. Januar 1986 genehmigt und in der Folge mehrfach geändert. 
Gegenstand der 16. Änderung ist die Darstellung einer Sonderbaufläche (S) im Sinne von § 1 Abs. Ziff. 4 der Baunutzungs-
verordnung (BauNVO) für eine Photovoltaik-Freiflächenanlage zur Anpassung an neu definierte Planungsziele. 

 

Tauberbischofsheim, 21. Juli 2023 
 
 

Anette Schmidt 
Bürgermeisterin 

 

 
 

Zusammenfassender Bericht über die gefassten Be-
schlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates des 

Gemeinderates am 25.07.2023 
Gem. §41 b Absatz 5 der GemO 

 

TOP: 3 
Anfragen von Einwohnern           
Es ist ein Einwohner anwesend. Dieser bittet die Verwaltung 
bei der künftigen Einstellung von Gemeindemitarbeitern da-
rauf zu achten, dass diese bestenfalls Feuerwehrmitglieder 
mit entsprechendem Führerschein sind, sodass diese bei ei-
nem möglichen Einsatzfall verfügbar wären. 
 

TOP: 4. 
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung vom 
20.06.2023 gefassten Beschlüsse           
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass in der nichtöffentlichen 
Sitzung vom 20.06.2023 Grundstücksgeschäfte beschlossen 
wurden. 
 

TOP: 5 Bauanträge 
TOP: 5.1. Stellung eines Bürocontainers auf  
 

 
Flst.Nr. 19113, OT Großrinderfeld           
Beschluss: 
Der Stellung eines Bürocontainers auf Flst.Nr. 19113 im Orts-
teil Großrinderfeld wird das gemeindliche Einvernehmen er-
teilt. 
 

TOP: 5.2. 
Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage auf Flst.Nr. 
8981, OT Gerchsheim           
Beschluss: 
Dem Antrag auf Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage 
auf Flst.Nr. 8981 im Ortsteil Gerchsheim wird das gemeind-
liche Einvernehmen nicht erteilt. 
 

TOP: 5.3. 
Errichtung eines Einfamilienhauses auf Flst.Nr. 2966, OT 
Schönfeld           
Beschluss: 
Dem Antrag auf Errichtung eines Einfamilienhauses auf 
Flst.Nr. 2966 im Ortsteil Schönfeld wird das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt. 
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TOP: 5.4. 
Neubau eines Carports, Ausbau des Dachgeschosses, Ein-
bau einer Gaube, sowie Umbau des Garagendaches auf 
Flst.Nr. 57, OT Ilmspan      
Beschluss: 
Dem Antrag auf Neubau eines Carports, Ausbau des Dachge-
schosses, Einbau einer Gaube, sowie dem Umbau des Gara-
gendaches auf Flst.Nr. 57 im Ortsteil Ilmspan wird das ge-
meindliche Einvernehmen erteilt. 
 

TOP: 5.5. 
Erweiterung eines Carports auf Flst.Nr. 61, OT Ilmspan           
Beschluss: 
Dem Antrag auf Erweiterung eines Carports auf Flst.Nr. 61 
im Ortsteil Ilmspan wird das gemeindliche Einvernehmen er-
teilt. 
 

TOP: 6. Vergabe Verkehrsanlagenplanung sowie Planung 
der Ingenieurbauwerke für Abwasserbeseitigung und Was-
serversorgung im Bebauungsplan "Beund/Zündmantel", 
OT Großrinderfeld      
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Verkehrsanlagen-
planung sowie der Planung der Ingenieurbauwerke für Ab-
wasserbeseitigung und Wasserversorgung im Bebauungs-
plan „Beund/Zündmantel“ im Ortsteil Großrinderfeld zu ei-
nem vorläufigen Nettohonorar in Höhe von 144.729,41 € an 
die ibu GmbH aus Tauberbischofsheim zu. 
 

TOP: 7. Vergabe Verkehrsanlagenplanung sowie Planung 
der Ingenieurbauwerke für Abwasserbeseitigung und Was-
serversorgung im Bebauungsplan "Kindertagesstätte 
Steig", OT Großrinderfeld      
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Verkehrsanlagen-
planung sowie der Planung der Abwasserbeseitigung und 
Wasserversorgung im Bebauungsplan „Kindertagesstätte 
Steig“ im Ortsteil Großrinderfeld zu den oben genannten Ho-
norarzonen und –sätzen an die ibu GmbH aus Tauberbi-
schofsheim zu. 
 

TOP 8: Ärzte- und Seniorenhaus Großrinderfeld im OT 
Gerchsheim 
TOP: 8.1. 
Vergabe Malerarbeiten           
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, dass die Malerarbeiten für den 
Umbau und Modernisierung der ehemaligen Kindertages-
stätte St. Anna im OT Gerchsheim an den günstigsten Bieter, 
der Firma Maler Design Moss aus Schönfeld, zur Angebots-
summe von 68.392,87 € einschließlich Mehrwertsteuer ver-
geben wird. 
 

TOP: 8.2. Vergabe Asphaltarbeiten           
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, dass die Asphaltarbeiten für 
den Umbau und Modernisierung der ehemaligen Kinderta-
gesstätte St. Anna im OT Gerchsheim an den günstigsten Bie-
ter, der Firma Boller-Bau GmbH aus Tauberbischofsheim, zur 

Angebotssumme von 22.321,56 € einschließlich Mehrwert-
steuer vergeben wird. 
 

TOP: 9. Vergabe Verlegung Glasfaserleerrohre an der Klär-
anlage Gerchsheim           
Beschluss: 
Die Gemeinde Großrinderfeld beschließt, dass die Verlegung 
der Glasfaserleerrohre von der Kläranlage Gerchsheim bis 
ins Gartengelände, an die Netze BW, zur Angebotssumme 
von  
9.708,41 € einschl. Mehrwertsteuer vergeben wird. Die au-
ßerplanmäßigen Kosten werden genehmigt. 
 

TOP: 10.1. Bewertung des eingegangenen Angebots für die 
Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung           
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt das eingegangene Angebot und 
dessen inhaltliche Zusammensetzung zur Kenntnis. 
Der Gemeinderat nimmt den Kostenverteilungsschlüssel für 
die einzelnen teilnehmenden Kommunen (Anlage) zur 
Kenntnis und akzeptiert die Gewichtung gemäß den Einwoh-
nerzahlen. 
 

TOP: 10.2. Entscheidung über Beauftragung für die Erstel-
lung einer kommunalen Wärmeplanung           
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, das Unternehmen RBS Wave 
(Tochtergesellschaft der EnBW) in einem ersten Arbeits-
schritt mit der Ausarbeitung eines Förderantrags für die frei-
willige kommunale Wärmeplanung zu beauftragen. 
 

TOP: 11. Bestellung des Aufsichtsratsvorsitzenden der 
Energiepartnerschaft Großrinderfeld GmbH           
Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Großrinderfeld bestellt 
Herrn Bürgermeister Johannes Leibold zum Aufsichtsrats-
vorsitzenden der Energiepartnerschaft Großrinderfeld 
GmbH. 
 

TOP: 12. Wasserversorgungszweckverband Grünbach-
gruppe - Haushaltsplan 2023 und Finanzplanung 2022 - 
2026           
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Haushaltsplan und der Haus-
haltssatzung für das Jahr 2023 zu. Er beauftragt seine Ver-
treter in der Verbandsversammlung, der entsprechenden 
Beschlussvorlage des Zweckverbandes ebenfalls zuzustim-
men. 
Der Gemeinderat stimmt der mittelfristigen Finanzplanung 
2022 bis 2026 zu. Er beauftragt seine Vertreter in der Ver-
bandsversammlung, der entsprechenden Beschlussvorlage 
des Zweckverbandes ebenfalls zuzustimmen. 
 

TOP: 13. 
Annahme/Vermittlung von Spenden, Schenkungen oder 
ähnlichen Zuwendungen           
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Annahme bzw. Vermittlung 
der Spende in Höhe von 1.000 Euro zu. 
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TOP: 14. 
Beschaffung von Einrichtung für das Familienzentrum           
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Beschaffung der oben genann-
ten Einrichtung für das Familienzentrum Großrinderfeld so-
wie den überplanmäßigen Kosten in Höhe von rund 1.500 € 
zu. 
 

TOP: 15. Beschaffung von Einrichtung für die Erweiterung 
der Krippengruppe im Kindergarten "St. Michael", OT 
Großrinderfeld           
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der außerplanmäßigen Kosten-
übernahme im Zuge der Beschaffung von Einrichtung für die 
Erweiterung der Krippengruppe im Kindergarten „St. Mi-
chael“ im Ortsteil Großrinderfeld in Höhe von rund 9.500 € 
zu.  
 

TOP: 16. Anträge und Anfragen aus der Mitte des Gemein-
derates           
• GR Schieß erfragt den aktuellen Stand der Namensge-
bung und farblichen Gestaltung des Ärzte- und Seniorenhau-
ses an. Der Vorsitzende teilt mit, dass der Stand noch unver-
ändert ist. 
• GR Schieß regt aufgrund des geschehenen Verkehrsun-
falls im Ortsteil Schönfeld an, dass innerorts Tempo 30-Zo-
nen eingerichtet werden. Der Ortschaftsrat Schönfeld hat 
sich hierfür bereits ausgesprochen. GR Wörner regt an dies 
zeitnah in einer öffentichen Sitzung zu behandeln. 
• Weitere öffentliche Anträge und Anfragen ergeben sich 
nicht. 
 

Sommerpause Mitteilungsblatt 
 

Die KWG-Druckerei macht Sommerurlaub in KW 32 und KW 
33, das bedeutet, dass am 11.08.2023, sowie am 18.08.2023 
kein Mitteilungsblatt erscheint.  
 

Verlässliche Grundschule 
 

Liebe Eltern, 
auch in diesem Jahr bieten wir die „Verlässliche Grund-
schule“ in der Gemeinde Großrinderfeld an. Kinder, welche 
dieses Angebot wahrnehmen möchten, müssen neu ange-
meldet werden. Das gilt auch, wenn das Betreuungsangebot 
für das Kind bereits im vergangenen Schuljahr wahrgenom-
men wurde. 
Die Anmeldung sowie die Richtlinien finden Sie zum Down-
load auf der Gemeindehomepage  
(www.grossrinderfeld.de -> Neuigkeiten aus Großrinder-
feld). 
 

Wir weisen darauf hin, dass wir die Anmeldung im Original 
benötigen.  
 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Sekretariat der 
Grundschule, Frau Krist, 09349/929012,  
karin_krist@gs-grossrinderfeld.de, oder an die Gemeinde-
verwaltung Großrinderfeld, Herr Richter, Tel. 09349/9201-
16, fabian.richter@grossrinderfeld.de. 

 

Die Rückgabe der Anmeldung muss über die Schule bis spä-
testens Freitag, den 30.09.2023 erfolgen. 
 

Terminvereinbarung Standesamt 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
um zukünftig Wartezeiten sowie Bearbeitungszeiten Ihrer 
Anliegen möglichst zu minimieren, weisen wir darauf hin, 
dass standesamtliche Termine künftig ausschließlich nach 
telefonischer Terminvereinbarung stattfinden. 
 

Für Rückfragen sowie Terminvereinbarungen erreichen Sie 
das Standesamt telefonisch zu den bekannten Öffnungszei-
ten des Rathauses unter folgenden Kontaktdaten:  
Standesamt 
Herrn Marco Randel 
Tel.: 09349 – 920117. 
 

Wir bitten um Beachtung!  
 

Müllabfuhrtermine im August  
 

Gelber Sack & Altpapier 
Montag, 7. August 
 

Kühlgerätesammlung August 
Großrinderfeld Bauhof, nach vorheriger Termin-Absprache 
im Rathaus (Bauamt, Telefon 09349/920113) 
 

Umweltmobil sammelt Problemabfälle ein – Sonderaktion 
des AWMT 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Main-Tauber-Kreis (AWMT) 
sammelt schadstoffhaltige Problemabfälle aus privaten 
Haushalten im Rahmen einer Sonderaktion ein. Hierfür 
kommt das Umweltmobil in alle Städte und Gemeinden des 
Landkreises. Industrie, Handel und Gewerbe sind jedoch ge-
setzlich verpflichtet, ihren Sondermüll auf eigene Kosten 
durch Spezialfirmen entsorgen zu lassen. 
 

Die nächsten Termine finden am Mittwoch, 16. August, von 
8.00 bis 9.00 Uhr in Unterbalbach in der Wagnerstraße auf 
dem Parkplatz der Balbachtalhalle und von 9.45 bis 10.45 
Uhr in Königshofen auf dem Parkplatz nördlich des SV-Sport-
heim statt. 
 

Des Weiteren findet die Sammlung am Mittwoch, 23. Au-
gust, von 8 bis 9.30 Uhr in Wachbach auf dem Lagerplatz am 
Bauhof, von 9.30 bis 11 Uhr in Igersheim auf dem Parkplatz 
in der Erlenbachtalstraße und von 11.45 bis 12.45 Uhr in 
Markelsheim auf dem Parkplatz in der Engelberg-
straße/Goldbachstraße statt.  
 

Nähere Informationen gibt es im Abfallkalender, bei der Ab-
fallberatungshotline unter der Telefonnummer 09341/82-
4002 sowie im Internet unter www.main-tauber-
kreis.de/abfallwirtschaft 
 

Stellenausschreibungen 
 

Die Gemeinde Großrinderfeld sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt 
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TOP: 14. 
Beschaffung von Einrichtung für das Familienzentrum           
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Beschaffung der oben genann-
ten Einrichtung für das Familienzentrum Großrinderfeld so-
wie den überplanmäßigen Kosten in Höhe von rund 1.500 € 
zu. 
 

TOP: 15. Beschaffung von Einrichtung für die Erweiterung 
der Krippengruppe im Kindergarten "St. Michael", OT 
Großrinderfeld           
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der außerplanmäßigen Kosten-
übernahme im Zuge der Beschaffung von Einrichtung für die 
Erweiterung der Krippengruppe im Kindergarten „St. Mi-
chael“ im Ortsteil Großrinderfeld in Höhe von rund 9.500 € 
zu.  
 

TOP: 16. Anträge und Anfragen aus der Mitte des Gemein-
derates           
• GR Schieß erfragt den aktuellen Stand der Namensge-
bung und farblichen Gestaltung des Ärzte- und Seniorenhau-
ses an. Der Vorsitzende teilt mit, dass der Stand noch unver-
ändert ist. 
• GR Schieß regt aufgrund des geschehenen Verkehrsun-
falls im Ortsteil Schönfeld an, dass innerorts Tempo 30-Zo-
nen eingerichtet werden. Der Ortschaftsrat Schönfeld hat 
sich hierfür bereits ausgesprochen. GR Wörner regt an dies 
zeitnah in einer öffentichen Sitzung zu behandeln. 
• Weitere öffentliche Anträge und Anfragen ergeben sich 
nicht. 
 

Sommerpause Mitteilungsblatt 
 

Die KWG-Druckerei macht Sommerurlaub in KW 32 und KW 
33, das bedeutet, dass am 11.08.2023, sowie am 18.08.2023 
kein Mitteilungsblatt erscheint.  
 

Verlässliche Grundschule 
 

Liebe Eltern, 
auch in diesem Jahr bieten wir die „Verlässliche Grund-
schule“ in der Gemeinde Großrinderfeld an. Kinder, welche 
dieses Angebot wahrnehmen möchten, müssen neu ange-
meldet werden. Das gilt auch, wenn das Betreuungsangebot 
für das Kind bereits im vergangenen Schuljahr wahrgenom-
men wurde. 
Die Anmeldung sowie die Richtlinien finden Sie zum Down-
load auf der Gemeindehomepage  
(www.grossrinderfeld.de -> Neuigkeiten aus Großrinder-
feld). 
 

Wir weisen darauf hin, dass wir die Anmeldung im Original 
benötigen.  
 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Sekretariat der 
Grundschule, Frau Krist, 09349/929012,  
karin_krist@gs-grossrinderfeld.de, oder an die Gemeinde-
verwaltung Großrinderfeld, Herr Richter, Tel. 09349/9201-
16, fabian.richter@grossrinderfeld.de. 

 

Die Rückgabe der Anmeldung muss über die Schule bis spä-
testens Freitag, den 30.09.2023 erfolgen. 
 

Terminvereinbarung Standesamt 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
um zukünftig Wartezeiten sowie Bearbeitungszeiten Ihrer 
Anliegen möglichst zu minimieren, weisen wir darauf hin, 
dass standesamtliche Termine künftig ausschließlich nach 
telefonischer Terminvereinbarung stattfinden. 
 

Für Rückfragen sowie Terminvereinbarungen erreichen Sie 
das Standesamt telefonisch zu den bekannten Öffnungszei-
ten des Rathauses unter folgenden Kontaktdaten:  
Standesamt 
Herrn Marco Randel 
Tel.: 09349 – 920117. 
 

Wir bitten um Beachtung!  
 

Müllabfuhrtermine im August  
 

Gelber Sack & Altpapier 
Montag, 7. August 
 

Kühlgerätesammlung August 
Großrinderfeld Bauhof, nach vorheriger Termin-Absprache 
im Rathaus (Bauamt, Telefon 09349/920113) 
 

Umweltmobil sammelt Problemabfälle ein – Sonderaktion 
des AWMT 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Main-Tauber-Kreis (AWMT) 
sammelt schadstoffhaltige Problemabfälle aus privaten 
Haushalten im Rahmen einer Sonderaktion ein. Hierfür 
kommt das Umweltmobil in alle Städte und Gemeinden des 
Landkreises. Industrie, Handel und Gewerbe sind jedoch ge-
setzlich verpflichtet, ihren Sondermüll auf eigene Kosten 
durch Spezialfirmen entsorgen zu lassen. 
 

Die nächsten Termine finden am Mittwoch, 16. August, von 
8.00 bis 9.00 Uhr in Unterbalbach in der Wagnerstraße auf 
dem Parkplatz der Balbachtalhalle und von 9.45 bis 10.45 
Uhr in Königshofen auf dem Parkplatz nördlich des SV-Sport-
heim statt. 
 

Des Weiteren findet die Sammlung am Mittwoch, 23. Au-
gust, von 8 bis 9.30 Uhr in Wachbach auf dem Lagerplatz am 
Bauhof, von 9.30 bis 11 Uhr in Igersheim auf dem Parkplatz 
in der Erlenbachtalstraße und von 11.45 bis 12.45 Uhr in 
Markelsheim auf dem Parkplatz in der Engelberg-
straße/Goldbachstraße statt.  
 

Nähere Informationen gibt es im Abfallkalender, bei der Ab-
fallberatungshotline unter der Telefonnummer 09341/82-
4002 sowie im Internet unter www.main-tauber-
kreis.de/abfallwirtschaft 
 

Stellenausschreibungen 
 

Die Gemeinde Großrinderfeld sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt 
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 einen Mitarbeiter (m/w/d) für den Bauhof 
 

Ihr Aufgabengebiet:  
 

 Pflege, Reparatur, Instandsetzung und Instandhaltung 
von kommunalen Anlagen und Einrichtungen 

 Tätigkeiten im Bereich der Unterhaltung von Straßen, 
Wegen und Plätzen 

 Sonstige bei einem kommunalen Bauhof betriebsüblich 
anfallenden Tätigkeiten 

 Durchführung und Mitarbeit beim Winterdienst 
 

Eine abschließende Abgrenzung des Aufgabengebietes 
bleibt vorenthalten und erfolgt nach den jeweiligen hand-
werklichen Fähigkeiten und persönlichen Voraussetzungen. 
 

Ihre Qualifikation: 
 

 Abgeschlossene Ausbildung im Bau- oder Handwerksbe-
reich und berufliche Erfahrung, idealerweise als Gas-
/Wasserinstallateur, Maurer oder Straßenbauer 

 Sorgfältiges, selbstständiges und zuverlässiges Arbeiten, 
technisches Grundverständnis und handwerkliches Ge-
schick sowie hilfsbereites und bürgerfreundliches Auftre-
ten 

 Körperliche Belastbarkeit, Teamfähigkeit sowie die Ein-
satzbereitschaft zu Winter- und Wochenend-diensten 
sowie Arbeiten außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit 
(z.B. Wasserrohrbrüche) 

 Führerschein der Klasse B/BE, gültige Fahrerlaubnis der 
Klasse CE oder die Bereitschaft diese zu erwerben 
 

Unser Angebot:  
 

 Einen sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz im öffent-
lichen Dienst 

 Leistungsgerechte Eingruppierung im TVöD mit den übli-
chen Sozialleistungen 

 Ein vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabenge-
biet 

 Ein auf die Bedürfnisse angepasstes Qualifizierungspro-
gramm  

 

Für Fragen zur angebotenen Stelle steht Ihnen Bauhofleiter 
Herr Stang unter 0172/6747704 gerne zur Verfügung. Für 
Fragen zur Ausschreibung wenden Sie sich an die Personal-
stelle Frau Kriegisch unter Telefon 09349/920123.  
 

Die Gemeinde Großrinderfeld steht für Chancengleichheit 
und Diversität. Menschen mit Schwer-behinderung werden 
bei gleicher Eignung nach Maßgabe des SGB IX bevorzugt be-
rücksichtigt. 
 

Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!  
 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen mit Lebenslauf bis zum 08.08.2023 an die Gemeinde 
Großrinderfeld, Personalstelle, Marktplatz 6, 97950 Großrin-
derfeld oder per Email an  
personalstelle@grossrinderfeld.de.  
 

Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer Emailadresse 
alle Benachrichtigungen über diesen Weg erfolgen. 

 

Mit der Zusendung Ihrer Bewerbung stimmen Sie der Verarbeitung personen-
bezogener Daten zu. Die Datenschutzerklärung zum Bewerbungsverfahren 
können Sie auf unserer Homepage unter www.grossrinderfeld.de abrufen. 
 

ELR-Schwerpunktgemeinde 
 

Flyer zur ELR-Schwerpunktgemeinde / Antragstellung zur 
Förderung privater Baumaßnahmen    
Die Gemeinde Großrinderfeld hat einen Informationsflyer 
zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) aufge-
legt. Dieser wird mit dem Amtsblatt in die Haushalte im Ge-
meindegebiet verteilt und steht auf unserer Homepage zum 
Download. 
 

Im ELR werden Projekte in den Bereichen ̀ Wohnen´, ̀ Grund-
versorgung´ und ̀ Arbeiten´ gefördert. Planen Sie die Umnut-
zung einer Scheune zu Wohn- oder Gewerberaum? Möchten 
Sie Ihr Wohnhaus im Ortskern oder einem Baugebiet der 
1960er/1970er Jahre modernisieren? Planen Sie eine 
Grundversorgungseinrichtung oder einen Handwerksbe-
trieb zu übernehmen oder erweitern?  
 

Für die Antragstellung benötigen Sie die gültigen Antrags-
formulare, Planunterlagen wie Grundrisse, Schnitte und An-
sichten Ihres Bauvorhabens (möglichst Bauantrag, falls not-
wendig), eine Kostenschätzung nach DIN 276 durch einen 
Architekten sowie aussagekräftige Bilder. Die Antragsunter-
lagen können unter folgenden Link heruntergeladen wer-
den:   

https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/sei-
ten/elr-antragstellung/ 
 

Planen Sie in diesem Jahr einen ELR-Antrag für Ihr Bauvor-
haben?  
Dann melden Sie sich bei der Gemeinde Großrinderfeld, Herr 
Horn Tel: 09349/9201-20, E-Mail: werner.horn@grossrin-
derfeld.de oder bei der Klärle GmbH, Frau Öchslen oder Frau 
Pfeuffer, Tel. 07934/992880, Email: oechslen@klaerle.de o-
der pfeuffer@klaerle.de.   
Die ELR-Anträge müssen bis 25.08.2023 bei der Gemeinde 
eingereicht werden. Das Ministerium entscheidet im Früh-
jahr 2024 über die Aufnahme in das ELR. Erst nach Zustellung 
des Bewilligungsbescheids, dürfen Sie mit der Umsetzung 
beginnen. Die Umsetzung muss in 2024 beginnen.   
 

Notdienste 
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Rettungsdienst                                                          112 
 

Allgemein-, kinder-, augen- und  
HNO-ärztlicher Notfalldienst                             116117 
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ist kostenlos) 
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Wertheim (Allgemeiner Notfalldienst)  
Allgemeine Notfallpraxis Wertheim, Rotkreuzklinik Wert-
heim, Rotkreuzstr. 2, 97877 Wertheim am Main  
Sa, So und an Feiertagen 8 – 18 Uhr  
 

Bad Mergentheim (Allgemeiner Notfalldienst)  
Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 7, 97980 
Bad-Mergentheim  
Sa., So. und FT. 9:00 Uhr - 22:00 Uhr 
 

Bad Mergentheim (Kinder NFD),  
Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 7, 97980 
Bad Mergentheim  
Sa., So. und FT. 9:00 Uhr - 20:00 Uhr 
 

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/ oder über Tel.: 
0761/12012000 
 

Apotheken-Notdienst 
 

29.07.23 - Franken-Apotheke, Tauberbischofsheim 
30.07.23 - Obertor-Apotheke, Lauda 
 

Der Notdienst der benachbarten bayerischen Apotheken ist 
unter www.lak-bayern.notdienst-portal.de abrufbar. 
 

EnBW Stromversorgung 
 

Störungsdienst 0800 3629477 
Service-Telefon 0800 99999 66 (gebührenfrei) 
Digitaler Service bei Stromstörungen: 
www.störungsauskunft.de 
 

Standorte Defibrillatoren in Großrinderfeld 
 

Großrinderfeld: FinanzPunkt, Hauptstraße 29 
Gerchsheim: Feuerwehrhaus, Schmiedstraße 4  
und im Industriegebiet Bittermann + Weiss Holzhaus GmbH, 
Am Geißgraben 6 
 

Gasversorgung Stadtwerk Tauberfranken GmbH 
 

Erdgasversorgung – Entstördienst 
Stadtwerk Tauberfranken Tel. 0800 4913602 
 

VGMT / ÖPNV 
 

Info bei Beschwerden und Anregungen zu den Busverbin-
dungen der VGMT können unter folgender       E-Mail weiter-
gegeben werden: info@vgmt.de  
 

Beratungsstelle „Frauen helfen Frauen“ 
 

Caritashaus, EG, Luisenstraße 2, 97922 Lauda,          Tel.: 
09343-5899491, Handy: 01784663454 www.frauenhelfen-
frauen.tbb@t-online.de 
 

Polizei Tauberbischofsheim 
 

Tel.: 09341/810 
 

Jubilare 
 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
Großrinderfeld 
am 29.07. Bach Erich zum 84. Geburtstag 
 

Familienzentrum  
 

Öffnungszeiten Büro  
des Familienzentrums 
Mittwochs:    10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstags: 14.00 – 16.00 Uhr 
Dominik Ott, Leitung Familienzentrum 
0151/17619354    d.ott@caritas-tbb.de  
Nach Absprache 
Caritassozialdienst (Sozialberatung – Unterstützung in Kri-
sen und Notlagen, bei sozialrechtlichen Fragen) 
Aleksandar Milinkovic 
0151/11154212 a.milinkovic@caritas-tbb.de 
 

Außerhalb dieser Zeiten können Sie uns gerne jederzeit 
eine Nachricht hinterlassen. 
 

Aktuelle Infos auf www.grossrinderfeld.de  
Rubrik „Leben + Wohnen – Familienzentrum“ 
 

Informationen der Schule 
 

 
 

 
 

Freiherr-von-Zobel-Schule Grundschule  
Großrinderfeld 

 

So schnell vergehen vier Jahre: Die Viertklässler der Frei-
herr-von-Zobel-Schule Großrinderfeld sagten ‚Auf Wieder-
sehen‘ 
29 Schülerinnen und Schüler der Grundschule Großrinder-
feld feierten ihre Abschlussfeier. 
Nun war er gekommen - der allerletzte Schultag der Viert-
klässler an ihrer Grundschule! Mit einem lachenden und 
weinenden Auge feierten die Viertklässler in einer Ab-
schlussfeier das Ende ihrer Grundschulzeit. Leider ließ uns 
das Wetter etwas im Stich, sodass nicht wie geplant auf dem 
Sportplatz, sondern in der Turnhalle Abschied genommen 
wurde. 
Zunächst wurden die Viertklässler, die Eltern sowie die an-
deren Grundschulkinder in einem ökumenischen Gottes-
dienst gesegnet und verabschiedet. Pfarrer Oliver Habiger 
und Gemeindereferentin Birgit Kuhn gaben dem Abschluss-
jahrgang dabei wichtige Tipps für ihren weiteren Lebensweg 
mit an die Hand. Zudem erhielten alle Viertklässler noch eine 
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Windmühle, die sie stets antreiben und an die gemeinsame 
Religionszeit erinnern soll.   
Im Anschluss daran führten die zwei vierten Klassen ver-
schiedene Aufführungen bestehend aus einer Auswahl an 
Sketchen, Gedichten und einem Schauspiel sowie ein Tanz-
Battle auf, das sie mit ihrer Musiklehrerin Anja Müller ein-
studiert hatten. Es ertönten also Klänge, die die Turnhalle 
zum Beben brachten.  
Auch die Schulleiterin Sabine Klingert verabschiedete die 
Viertklässler, bevor es dann endlich die lang ersehnten Ab-
schlusszeugnisse sowie kleine Überraschungen gab. Auch 
die Lehramtsanwärterin Laura Böhmer, die ihr zweites 
Staatsexamen erfolgreich absolviert hatte, wurde verab-
schiedet. 
Nach weiteren musikalischen Einlagen von Schülerinnen und 
Schülern war es dann aber an der Zeit, Abschied zu nehmen. 
Die Viertklässler zogen über die Turnhalle ins Schulhaus und 
dann schließlich in die weite Welt hinaus. Wir wünschen al-
len Kindern und ihren Eltern alles erdenklich Gute für ihre 
Zukunft und hoffen sehr auf ein Wiedersehen! 
 

 
 

TourneeOper war erneut Gast in der Grundschule Großrin-
derfeld 
„Aida und der magische Zaubertrank“ an der Freiherr-von-
Zobel-Schule in Großrinderfeld  
Die Opernretter gaben im wahrsten Sinne des Wortes alles, 
um in „Aida und der magische Zaubertrank“ die Welt der 
Oper zu retten. Große und kleine Gäste wurden in die Welt 
der Oper entführt. Wer Musicals und Theater für Kinder 
mag, wird auch ein Fan von der KinderOper „Aida und der 
magische Zaubertrank“ werden, denn das gemeinsame Er-
lebnis Oper erzeugt das Empfinden von Gemeinschaft und 
hilft den Kindern, Gefühle zum Ausdruck zu bringen. Klassi-
sche Musik ist eine Sprache, die alle Kinder verstehen, unab-
hängig der kulturellen oder sozialen Herkunft. Kinder lernen 
dabei spielerisch, dass Oper nicht anstrengend und altba-
cken ist, sondern eine zeitgenössische Kunstform, die weit 
mehr zu bieten hat, als man denkt! 
Motiviert durch das Einstudieren des Mitsingliedes fieberten 
die Kinder den Aufführungen von „Aida und der magische 
Zaubertrank“ (Tanja Hamleh/Klaus Dieter Köhler) schon 
Tage vorher entgegen. Die Geschichte, eingebettet in eine 
Vielzahl von Opernstücken (Zauberflöte, Entführung aus 
dem Serail, Carmen usw.) lässt sich wie folgt, zusammenfas-
sen: 

Die Souffleuse Aida ist verzweifelt: ihr geliebtes Opernhaus 
wird geschlossen, weil niemand mehr Opern hören möchte. 
Bei ihrem Abschiedsrundgang durch die Oper fällt ihr ein al-
ter Brief mit einem seltsamen Inhalt in die Hände: „die Oper 
kann gerettet werden“, „braue einen Zaubertrank“, „finde 
die Zutaten mit Hilfe der Zauberflötenmusikmaschine“. Aida 
ist sprachlos. Kann die Oper doch noch gerettet werden? 
Aber wie?  
Zu allem Unglück taucht auch noch ihr verhasster Kollege Pa-
pageno auf, mit dem Aida eine alte Rechnung offen hat. 
Doch die beiden haben keine andere Wahl: Sie müssen sich 
gemeinsam auf eine abenteuerliche Suche hinter die Kulis-
sen der Oper begeben, um den magischen Zaubertrank zu 
brauen, der nur alle 100 Jahre die Geschichte der Oper zum 
Guten zu lenken vermag. Die beiden Abenteurer gelangen in 
die Welt der Piraten von Penzance, treffen die feurige Tän-
zerin Carmen, flüchten vor dem wilden Osmin aus dem Se-
rail, begegnen einem gefährlichen Räuber und stibitzen der 
Puppe Olympia ein wertvolles Bühnenbild, bis sie am Ende 
sogar der wahrhaftigen Königin der Nacht begegnen. Und 
noch eine Gefahr droht den beiden. Bevor die Uhr Mitter-
nacht schlägt, müssen sie die Suche nach den Zutaten been-
det haben, sonst ist die Oper für immer verloren und für die 
beiden Helden gibt es kein Zurück mehr in die Menschen-
welt. So muss Papageno kurz vor Mitternacht noch einmal in 
die heiligen Hallen von Sarastro zurück, um ein letztes Puzz-
leteil zur Rettung der Oper zu finden. Ein Wettlauf mit der 
Zeit beginnt …. ! 
Die Mitwirkung aller beim Mitsinglied und 12 Mitspielerin-
nen und Mitspielern aus den Klassen 1-4 auf der Bühne 
führte dazu, dass die Kinder sowie die Kindergartenkinder 
(Vorschüler) durchweg in den Bann gezogen wurden. Wie 
ein Zaubertrank wirkten auch die beiden Darsteller- und 
Sänger*innen. Vom ersten Moment an bezauberten sie Ihr 
Publikum durch wundervollen Gesang und ihre phantasti-
sche Bühnenpräsenz. Am Schluss waren sich alle einig: Die 
Oper muss um jeden Preis gerettet werden! 
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Vereinsnachrichten 
 

O r t s t e i l ü b e r g r e i f e n d 
 

 
 
 
                  Freiwillige Feuerwehr 
 

Abt. Großrinderfeld 
 

Wir treffen uns am 28.07.2023 ab 13:00 Uhr am Gerätehaus 
um das Ferienprogramm vorzubereiten. 
Ab 14:00 Uhr sind auch noch kurzentschlossene Kinder und 
Jugendliche herzlich eingeladen.  
 

Jugendfeuerwehr Abt. Großrinderfeld 
 

Nächster Treff der Jugendfeuerwehr ist am Fr. 28.07.2023 
um 13:00 Uhr am neuen Gerätehaus. Wir helfen beim Auf-
bauen und Durchführen des Ferienprogrammes. 

 

Abt. Ilmspan  
 

Arbeitseinsatz Wasserrutsche 
Zum Aufbau der Wasserrutsche trifft sich die gesamte Abtei-
lung am Freitag, den 04.08.2023 um 15.30 Uhr bei Ronny. 
Gleiches gilt für den Abbau am Sonntag, den 06.08.2023 um 
9.30 Uhr. 
 

Übung 
Unsere nächste Übung findet am Montag, den 07.08.2023 
um 19 Uhr statt. Treffpunkt ist wie immer am Gerätehaus. 
 

 
 

Brunnenschoppen Kleinrinderfeld 
 

Am Montag, 14. August 2023 findet auf dem neuen Dorf-
platz (Martin-Spiegel-Platz) ab 18 Uhr ein Brunnenschop-
pen statt, zu dem der UWG Kleinrinderfeld herzlich einlädt. 
Hier können die Gäste bei einem guten Wein und leckere 
Snacks den lauen Sommerabend genießen. 
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im Gemein-
dehaus statt. 
Die UWG Kleinrinderfeld freut sich auf zahlreiche  
Besucher. 
 

G r o ß r i n d e r f e l d 

 TuS Großrinderfeld 1952 e.V. 
www.tus-grossrinderfeld.de 
info@tus-grossrinderfeld.de 

 

 
Der TuS sagt „DANKE“! 

 

Am 15. und 16. Juli 2023 fand zum 40. Mal das TuS-Dorf-
weiherfest statt.  
Und wir finden – es war ein tolles und rundum gelungenes 
Fest!  
 

Wir bedanken uns ganz herzlich: 
 

- bei der Gemeinde Großrinderfeld 
- bei Fam. Franz Leuchtweis 
- bei den Anwohnern des Marktplatzes  
  für ihre Unterstützung jeglicher Art und ihr  
  Verständnis für die Feierlichkeiten und deren  
  Auswirkungen 
- bei Herrn Bgm. Leibold für die Eröffnung und Ansprache 
- bei der Fa. Wenz Elektro-Technik 
- bei unseren Turngruppen für die  
   tollen Tanzaufführungen 
- bei Steffi und Dominik Ott für die Spielstraße 
- bei unseren Gardemädels  
- bei allen Kuchenspenderinnen 
- bei allen Helferinnen und Helfern, ohne die die  
  Durchführung nicht möglich gewesen wäre 
- bei allen großen und kleinen Gästen 
 

Des Weiteren stand am 23.07.2023 die Ortsmeisterschaft 
auf dem Programm.  
Auch dieses Fest wäre ohne die zahlreichen Helferinnen und 
Helfer nicht möglich gewesen. 
Daher möchten wir uns auch hierfür recht herzlich für die 
vielen fleißigen Hände bedanken! 
 

Die Vorstandschaft des TuS 
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Ab 14:00 Uhr sind auch noch kurzentschlossene Kinder und 
Jugendliche herzlich eingeladen.  
 

Jugendfeuerwehr Abt. Großrinderfeld 
 

Nächster Treff der Jugendfeuerwehr ist am Fr. 28.07.2023 
um 13:00 Uhr am neuen Gerätehaus. Wir helfen beim Auf-
bauen und Durchführen des Ferienprogrammes. 

 

Abt. Ilmspan  
 

Arbeitseinsatz Wasserrutsche 
Zum Aufbau der Wasserrutsche trifft sich die gesamte Abtei-
lung am Freitag, den 04.08.2023 um 15.30 Uhr bei Ronny. 
Gleiches gilt für den Abbau am Sonntag, den 06.08.2023 um 
9.30 Uhr. 
 

Übung 
Unsere nächste Übung findet am Montag, den 07.08.2023 
um 19 Uhr statt. Treffpunkt ist wie immer am Gerätehaus. 
 

 
 

Brunnenschoppen Kleinrinderfeld 
 

Am Montag, 14. August 2023 findet auf dem neuen Dorf-
platz (Martin-Spiegel-Platz) ab 18 Uhr ein Brunnenschop-
pen statt, zu dem der UWG Kleinrinderfeld herzlich einlädt. 
Hier können die Gäste bei einem guten Wein und leckere 
Snacks den lauen Sommerabend genießen. 
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im Gemein-
dehaus statt. 
Die UWG Kleinrinderfeld freut sich auf zahlreiche  
Besucher. 
 

G r o ß r i n d e r f e l d 

 TuS Großrinderfeld 1952 e.V. 
www.tus-grossrinderfeld.de 
info@tus-grossrinderfeld.de 

 

 
Der TuS sagt „DANKE“! 

 

Am 15. und 16. Juli 2023 fand zum 40. Mal das TuS-Dorf-
weiherfest statt.  
Und wir finden – es war ein tolles und rundum gelungenes 
Fest!  
 

Wir bedanken uns ganz herzlich: 
 

- bei der Gemeinde Großrinderfeld 
- bei Fam. Franz Leuchtweis 
- bei den Anwohnern des Marktplatzes  
  für ihre Unterstützung jeglicher Art und ihr  
  Verständnis für die Feierlichkeiten und deren  
  Auswirkungen 
- bei Herrn Bgm. Leibold für die Eröffnung und Ansprache 
- bei der Fa. Wenz Elektro-Technik 
- bei unseren Turngruppen für die  
   tollen Tanzaufführungen 
- bei Steffi und Dominik Ott für die Spielstraße 
- bei unseren Gardemädels  
- bei allen Kuchenspenderinnen 
- bei allen Helferinnen und Helfern, ohne die die  
  Durchführung nicht möglich gewesen wäre 
- bei allen großen und kleinen Gästen 
 

Des Weiteren stand am 23.07.2023 die Ortsmeisterschaft 
auf dem Programm.  
Auch dieses Fest wäre ohne die zahlreichen Helferinnen und 
Helfer nicht möglich gewesen. 
Daher möchten wir uns auch hierfür recht herzlich für die 
vielen fleißigen Hände bedanken! 
 

Die Vorstandschaft des TuS 
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D L R G – TTC Großrinderfeld  
 

 

Tischtennis-Training 
Wir trainieren Tischtennis Montag und Freitag: 
Senioren ab 19 Uhr 
 
Das Schülertraining fällt in den Sommerferien aus. 
 

Gleiches gilt für unsere Fahrten ins Höchberger Schwimm-
bad. 
Wir wünschen euch und euren Familien erholsame Sommer-
ferien. 
 
Eure DLRG Großrinderfeld 
 
 

Schützenverein 1923 e.V.  
Großrinderfeld    

 

Zur Erinnerung, am 29.07.2023 ist die Königsfeier im Pfarr-
garten ab 18:00 Uhr, bei schlechtem Wetter im Pfarrsaal. 
Es laden ein: Vorherige Königin Birgit, Elsbeth, Werner, Jo-
chen, Sigi, Michael, Uwe und Uwe. Bringt bitte wie immer 
eure Teller, Besteck, Gläser und Kaffeegedeck selbst mit. 
Da es die erste Königsfeier seit drei Jahren ist, werden wir 
die Feier mit dem Armbrustschießen für Jedermann begin-
nen und ihr braucht nur noch, gute Laune sowie guten Ap-
petit mitzubringen. 
 

G e r c h s h e i m  
 

 TSV Gerchsheim 
www.tsv-gerchsheim.de  

 

1. & 2. Mannschaft 
Am Sonntag steht die erste Runde im Pokal an. Unsere erste 
Mannschaft spielt auswärts gegen den FC Wertheim-Eichel 
2. Der Spielbeginn ist um 14:00 Uhr in Eichel. 
 

Unsere zweite Mannschaft spielt zuhause gegen den FV 
Brehmbachtal. Der Spielbeginn ist um 17:00 Uhr in Gerchs-
heim 
 

Frauengemeinschaft Gerchsheim  
 

Ausflug 
Liebe Frauen, zum jährlichen Ausflug der Frauengemein-
schaft möchten wir Euch ganz herzlich einladen. Unser Rei-
seziel ist diesmal die Barockstadt Fulda.  
Termin: Dienstag, 1. August 2023 
Abfahrt ist um 7 Uhr an der Bushaltestelle. Um 10 Uhr findet 
ein Gottesdienst mit Pfarrer Samulski in der Klosterkirche St. 
Maria statt. Anschließend ist Mittagspause und gegen 14 
Uhr geht es weiter mit einer 90-minütigen Stadtführung 
durch die Altstadt und zum Dom. Im Anschluss ist noch ge-

nügend Zeit zur freien Verfügung. Über eine zahlreiche Be-
teiligung würden wir uns sehr freuen. Wie immer sind auch 
Frauen aus unseren Nachbarorten herzlich willkommen und 
auch interessierte Männer dürfen gerne mitfahren. Die An-
meldung ist auf der Liste in der Kirche oder bei Karin Seu-
bert, Telefon 09344/624, möglich. 
 

Kräuter sammeln 
Liebe Kinder und Liebe Erwachsene, 
Am 10.08.2023 findet unser alljähriges Kräutersammeln für 
den Würzbüschel statt. Treffpunkt ist um15.00 Uhr an der 
Bushaltestelle Gerchsheim. 
Schere und Getränke für unterwegs sind mitzubringen. Im 
Anwesen Schneider werden die Sträuße fachmännisch ge-
bunden. Danach gibt es noch eine kleine Stärkung.  
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
Das Team der Frauengemeinschaft Gerchsheim 
 

 
 

             Obst- und Gartenbauverein 
                                   Gerchsheim e.V.  
 

Am vergangenen Mittwoch fand die Präventionsveranstal-
tung „Sicher im Alltag“ statt, die der OGV Gerchsheim ge-
meinsam mit der Polizei organisiert hatte. Über 90 interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger aus unserer Großgemeinde 
und sogar aus dem benachbarten Altertheim fanden sich in 
der Festhalle Gerchsheim ein, um sich den Fachvortrag des 
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Kriminalhauptkommissars M. Bursch nicht entgehen zu las-
sen. Während der einstündigen Ausführungen wurde erläu-
tert welche Gefahren im Alltag lauern, wie man diese erken-
nen kann und wie man sich in solch einem Fall richtig verhält. 
Vom Trickdiebstahl über Taschendiebe, dem Enkeltrick bis 
Betrügereien wie dem falschen Polizisten wurde alles analy-
siert und besprochen.  
Die Zuhörer konnten gegen eine kleine freiwillige Spende 
auch etwas zu trinken erwerben, was bei den sommerlichen 
Temperaturen gerne angenommen wurde. Die gesamten 
Einnahmen dieses Tages in Höhe von 200,- Euro gehen an 
den 1976 in Mainz gegründeten Verein „Weißer Ring 
Deutschland e.V.“, der sich ehrenamtlich um Opfer von Ver-
brechen kümmert und sich ausschließlich durch Mitglieds-
beiträge, Spenden und Zuweisungen von Geldbußen finan-
ziert. Aufgrund des hohen Zuspruchs hat der OGV entschie-
den, erneut eine weitere Präventionsveranstaltung im 
nächsten Jahr zu organisieren und anzubieten. Wenn wir es 
geschafft haben, dass nur einer diesen schlimmen Machen-
schaften entgeht, dann hat es sich schon gelohnt. Denn es 
trifft wie immer die Schwächsten der Gesellschaft.   
Christof Eisele, 1. Vorsitzender OGV, dankt allen Helfern des 
OGV, den Ortsvorstehern, Unterstützern aus der Gemeinde 
und der Kriminalpolizei für dieses gelungene Event und freut 
sich auf eine Wiederholung in 2024 – VIELEN DANK  
 

 
 
Sitzung 
Liebe Mitglieder, 
wir, die Vorstände des OGV Gerchsheim eV., möchten 
euch zur unserer dritten öffentlichen Sitzung am 
10.08.2023 um 19.00 Uhr ins OGV Heim einladen und er-
hoffen uns erneut rege Gespräche, dass auch ihr die Mög-
lichkeit habt, eure Meinungen / Gedanken mit uns zu tei-
len und zu diskutieren. Über eine erneut hohe Teilneh-
merzahl würden wir uns sehr freuen. 
 

Christof Eisele – 1. Vorstand 
 

S c h ö n f e l d 
 

SV Schönfeld 
sv-schoenfeld@outlook.de  

 

Saison 2023 / 2024 – Es geht wieder los – 1. Pflichtspiel  
Die Saison 23/24 steht in den Startlöchern und mit der  
1. Runde im Kreispokal TBB steht für alle Mannschaften am 
kommenden Wochenende von der Kreisliga abwärts der 
erste Pflichttermin auf dem Programm. 
Unser Team von der SpG SV Schönfeld / TSV Kleinrinderfeld 
2 muss als Kreisligaaufsteiger am Sonntag, den 30.07.23 
beim Kreisligaabsteiger der SpG Dittwar / Heckfeld antre-
ten. Anstoß ist um 17.00 Uhr auf dem Sportplatz vom FC 
Heckfeld und über die zahlreiche Unterstützung unserer 
Fans und Zuschauer würden wie uns natürlich sehr freuen.  
Vielen Dank! 
Eure Spielgemeinschaft SVS / TSVK2 
 

I l m s p a n 
 

Wasserrutsche der Feuerwehr Ilmspan 
 

Bei gutem Wetter findet am Samstag, den 05.08.2023 ab 14 
Uhr wieder unser Ferienprogrammpunkt Wasserrutsche 
statt. Auch kurzentschlossene Wasserratten sind herzlich 
willkommen. Wer sich das Ganze bei Eis, Bratwurst oder ei-
nem Getränk anschauen möchte, ist natürlich auch herzlich 
eingeladen. 

Eure Feuerwehr Ilmspan 
 

Verschiedenes 
 

Gergsa`mr Goscha 
(Gschichdli & Gedichdli in Mundard) 

 

Oafongs Juni haw`i ja nou pausierd 
un no kä Gschichdli & Gedichdli widd`r g`schriewa, 
denn doa sen a baar schönni Sacha bassierd 
wu`i uffschreib muß - `s hoad mi dazu gedriewa! 
 

20 Joahr d`r V`rein „Heimad & Kuldur „ - 
ganz groaß g`fei`rd in Schöaf`ld mid viel Musik, 
zu dan Ereignis, doa saach`i nur: 
Musik, Heimad, Kuldur – es pure Glügg! 
 

Doch es Größde war im Juni d`r Schöaf`ld`r SV 
si hawa „Fußballg`schichda“ des Joahr g`schriewa 
un mier alli wissa ganz genau. 
Im Fußball is Schöaf`ld ganz äffach durchdriewa! 
 

Di höchsdi Liga, wu m`r im Landgreis kickd,  
des ham si noach guad 20 Joahr widd`r g`schaffd, 
s is scho irch`ndwiea dodal v`rrüggd - 
also – bleid om „Baala“ un allzeid viel Grafd! 
 

Des sen so Sacha, wu di Dorfg`meinschafd prächd - 
Fußball, Musik, V`reinslaawa, Heimad, Kuldur, 
wu fasd jed`r a bissla V`randwordung drächd -  
des is: Ilmschboa, Schöafald, Gergsa u. Rinnerfld pur! 

 
Lothar Amon, Gerchsheim 
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Pfarrbrief der Seelsorgeeinheit Großrinderfeld-Werbach 

             
 
                           vom 29.07. – 06.08.2023                      Nr. 31/2023 
Seelsorgeteam 
Pfarrer Damian Samulski (Leiter der Seelsorgeeinheit (Gerchsheim) 09344 – 210 
Pfarrer Hermann Konrad (Werbach) 09341 – 600322 
Diakon Günther Holzhauer (nebenberuflich - Werbach) 09341 - 5403 
Gemeindereferentin Birgit Kuhn (Großrinderfeld) 09349 – 92 93 32 
Sprechzeiten Pfarrbüros (neu ab Jan. 2023)        
Gerchsheim: Mittwoch 9.00 Uhr - 12.00 Uhr (Tel.: 09344 -210)  
Großrinderfeld: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr (Tel.: 09349 –1364)   
Werbach: Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr (Tel.: 09341-600322) 
Öffnungzeiten der kath. öffentl. Bücherei in Gerchsheim 
(in der ehm. Dachsbergschule, Eingang Bücherei hinter der Bushaltestelle, die Stufen runter) 
Mittwoch, 16.00 Uhr- 18.00 Uhr und Freitag, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr (in den Schulferien u. an Feiertagen geschlossen) 
E-Mail-Adressen   
Großrinderfeld, Werbach u. Gerchsheim: Pfarramt@kath-grossrinderfeld.de 
Pfarrer Samulski: Pfarrer.Samulski@kath-grossrinderfeld.de   
Gemeindereferentin Frau Kuhn: Referentin.kuhn@kath-grossrinderfeld.de  
Homepage der Seelsorgeeinheit: www.kath-grossrinderfeld.de  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Frau Kuhn         
Großrinderfeld: Dienstag  9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 15.30 Uhr 

Mittwoch 9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 16.00 Uhr und Freitag  10.00 bis 12.30 Uhr  
 
 

Grußworte  
 

Eine Geschichte 
aus Indien 
erzählt: Bei einer 
Himalaya-
Expedition 
weigerten sich 
die einheimi-
schen Träger 
nach einem 

langen Marsch weiterzugehen. Sie sagten: „Wir müssen 
erst warten, bis unsere Seelen nachgekommen sind.“ Wir 
stehen wieder vor unserer „schönsten Zeit des Jahres“. 
Es beginnen die Sommerferien, die Urlaubszeit. Es ist 
doch der tiefste Sinn des Urlaubs, mit Leib und Seele zur 
Ruhe zu kommen und in der Ruhe neue Kräfte zu 
sammeln. „Kommt mit an einen einsamen Ort, wo wir 
allein sind, und ruht ein wenig aus“ (Mk 6,31) Wie seine 
Jünger lädt Jesus uns ein, bei ihm zur Ruhe zu kommen 

und auch im Gebet neue Kraft zu schöpfen. Jesus, du Er-
löser aller Menschen. Am eigenen Leib hast du Müdigkeit 
und Erschöpfung erfahren. Immer wieder bist du des-
halb in die Einsamkeit gegangen, um Ruhe zu finden. 
Jesus, du Quell des Friedens. Es tut auch uns gut, wenn 
wir die Arbeit aus der Hand legen und uns Zeiten der 
Ruhe gönnen. Wie deine Jünger lädst du uns ein, bei dir 
zur Ruhe zu kommen und auch im Gebet neue Kraft zu 
schöpfen. Dafür danken wir dir. Jesus, unser Wegge-
fährte. Lass uns langsamer leben und unsere Schritte 
behutsamer setzen. Beruhige unser Herz und öffne 
unsere Sinne auch für die kleinen Dinge. Schenke uns Er-
holung an Leib und Seele. Segne uns und alle Menschen, 
denen wir begegnen. Herr Jesus Christus, du bist unsere 
Ruhe und unser Friede, dir vertrauen wir uns an und dich 
preisen wir an allen Tagen. Amen 

Mit diesem Gebet wünsche ich uns allen eine gesegnete 
und wohltuende Ferien- und Urlaubszeit! 

Pfarrer Damian Samulski 
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Samstag, 29. Juli: Die hl. Freunde Jesu, Marta, Maria u. 

Lazarus von Betanien 
Großrinderfeld, St. Michael  
14.00 Uhr Taufe des Kindes Matteo Neumaier (Pfr.  
  Bethäuser) 
 

Gerchsheim, St. Johannes 
19.00 Uhr Vorabendmesse: mitgestaltet vom 

Kirchenchor; Amt für Rosa Henneberger, 
leb. u. verst. Angeh. – Helga u. Jürgen 
Renninger u. verst. Angeh. – Cilli u. 
Ludwig Karl – Karl u. Elisabeth Kretzer – 
Gustav u. Hedwig Krist 

 

Wenkheim, St. Maria 
19.00 Uhr Vorabendmesse: Amt für die 

Verstorbenen der Fam. Pulzer u. Skrobek 
 

Ilmspan, St. Laurentius 
14.00 Uhr Taufe des Kindes Lenny Kuhn  
17.30 Uhr Vorabendmesse: Amt für die  
  Pfarrgemeinde 
 

Sonntag,  30. Juli: 17. Sonntag im Jahreskreis – Welttag 
der Großeltern u. der älteren Menschen 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-So. Gr. 1) 
10.00 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarr- 
  gemeinde 
  Amt für Oskar u. Anna Hartmann, Herta  
  u. Oswald Weismann – Anton, Ida u.  
  Sofie Lang, Eltern u. Geschw., Sr. Rogata, 
  Elisabeth u. Reintrudis – Rainer Stolzen- 
  berger, Eltern u. Schwiegereltern –  
  Verst. Fam. Strobel u. Weimert 
 

Werbach, St. Martin 
10.30 Uhr Hauptgottesdienst f. die Pfarrgemeinde 

– Amt f. Cilli Seidenspinner, Anneliese u. 
Werner Baunach, Fam. Dr. Hanno Herold 
u. Ingeborg Döhner - Amt für Adam u. 
Irmgard Kempf 

 

Werbachhausen, St. Laurentius 
 9.00 Uhr Amt für Herbert Baumann 
 

Schönfeld, St. Vitus 
 8.30 Uhr Amt für Albin Wenz u. Angeh.  
 

Montag, 31. Juli: Hl. Ignatius von Loyola, Priester, 
Ordensgründer 

Gerchsheim, St. Johannes 
 8.00 Uhr Amt zu Ehren der Muttergottes 
  

Brunntal, St. Michael 
18.30 Uhr  Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Amt zu Ehren der Muttergottes von der  
  immerw. Hilfe 
 

Dienstag, 1. August: Hl. Alfons Maria von Ligouri, 
Bischof, Ordensgründer, Kirchenlehrer 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Die-Gr. 1) 
19.00 Uhr (Harald Bethäuser) Amt mit Aussetzung 

für Karl Behringer u. Eltern, Thomas 
Krula, Edit Cehic u. Angeh.  

 

Gerchsheim, St. Johannes  
Ausflug der Frauengemein-
schaft nach Fulda, dort hl. 
Messe mit Pfarrer Samulski  
 

Gamburg, St. Martin 
18.30 Uhr
 Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Amt für die Armen Seelen 
 

Mittwoch, 2. August: Hl. Eusebius, Bischof von Vercelli, 
Hl. Petrus Julianus Eymard, Priester, Ordensgründer 

Ilmspan, St. Laurentius 
19.00 Uhr Amt mit Aussetzung  
  für Albert Heller, 
  Roswitha Heller u.  
  Robert Fleischmann  
anschl.   Beichtgelegenheit  
  (Pfr.) 
 

Werbach, St. Martin 
18.30 Uhr  Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Amt für Helena Schleyer 

Donnerstag, 3. August – Gebetstag um geistl. Berufe 
Schönfeld, St. Vitus 
 7.30 Uhr (morgens) Amt mit Aussetzung für Josef  
  Penz, leb. u. verst. Angeh. Fam. Penz u.  
  Schäfer 
anschl.   Beichtgelegenheit (Pfr.)  
ab 13.30 Uhr Fahrradtour der Ministranten 
 

Wenkheim, St. Maria 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Amt für Christine Dürr mit Aussetzung 
 

Freitag, 4. August: Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer 
von Ars  -  Herz-Jesu-Freitag 

Gerchsheim, St. Johannes 
18.30 Uhr Sühneandacht für Ungeborene 
19.00 Uhr Amt mit Aussetzung für Otto u. Johann 

Wörner, Eltern u. Schwiegereltern u. 
Angeh.  

 

Werbachhausen, St. Laurentius 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Amt für die Armen Seelen (L) – Hedwig, 

Hermann u. Walburga Michel mit Herz-
Jesu-Verehrung 

 

Samstag, 5. August: Mariengedächtnis am Samstag  
Gerchsheim, St. Johannes 
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11.00 Uhr Taufe des Kindes Emil Schäfer 
14.00 Uhr Taufe des Kindes Leon Wulff 
16.30 Uhr – 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Pfr.) 
 

Schönfeld, St. Vitus: Kollekte für die Kirchenrenovation 
19.00 Uhr Vorabendmesse: Amt für Volker Weller, 

Erika Bayerl, Werner Lurz u. verst. 
Angeh. – Jta. Christian u. Helmut Nahm 
u. Ferdinand u. Katharina Retzbach – 
Johann Fries (Jta.) – Elisabeth Lesch (Jta.) 
– Albin Schuhmann, leb. u. verst. Angeh.  

 

Ilmspan, St. Laurentius: Kollekte für die 
Kirchenrenovation 
17.30 Uhr Vorabendmesse: Amt für die 
Pfarrgemeinde 
 
Gamburg, St. Martin: Silberkollekte 
17.30 Uhr Vorabendmesse bei der Turnhalle mit 

Segnung des Feuerwehrfahrzeugs: Amt 
für Anna (Jta) u. Alois Vath u. verst. 
Angeh. – Im Gedenken für Familien 
Habiger u. Rieß 

 

Sonntag, 6. August: Fest der Verklärung des Herrn  
Großrinderfeld, St. Michael (Mini-So-Gr. 2) 
 8.30 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarrge- 
  meinde 
  Amt für Ernst Schäfer u. verst. Angeh.  
 

Gerchsheim, St. Johannes: Kollekte für die 
Kirchenrenovation 
10.00 Uhr Amt für Karl Keidel – Walter Kuhn (Jta.) – 

Erich u. Maria Knab, Eltern u. Geschw. – 
Adrian Krist – Elisabeth Lesch u. Angeh. – 
Ruth u. Bruno Kober – Barbara u. 
Heinrich Popp u. Gerhard Stolzenberger 
– Peter Weis u. verst. Eltern – Fam. 
Hermann Brennfleck u. verst. Angeh.  

 

Werbach, St. Martin: Silberkollekte – Autofreier 
Sonntag von 10.00 – 18.00 Uhr 

9.00 Uhr Hauptgottesdienst für die 
Pfarrgemeinde 

 

Wenkheim, St. Maria: Silberkollekte 
10.30 Uhr Amt für ein besonderes Anliegen (P) 
 

Aktuelles   
Ministranten - Fahrradausflug 
Liebe Minis! Nach der gelungenen Fahrt nach Rust und 
Freiburg am letzten Wochenende haben wir für euch 
noch ein weiteres Freizeitangebot im Sommermonat Au-
gust. Da es in den letzten Jahren so gut geklappt hat und 
es ein richtig tolles Erlebnis war, möchten wir wieder zu-
sammen mit euch Fahrrad fahren und euch zwei verschie-

dene Touren am 3. und 31. August anbieten. Die Einla-
dungen habt ihr bereits per Email bekommen. Bitte die 
Anmeldungen rechtzeitig zurückmailen. Dankend für eu-
ren Dienst wünschen wir euch schöne und erholsame 
Sommerferien! Gott segne und behüte euch!    
 

Urlaub von Pfr. Samulski 
Vom 6. – 27. August ist Pfr. Samulski in Urlaub. Pfarrer 
Peter wird, wie auch schon in den vergangenen Jahren, 
die Vertretung für diese Zeit übernehmen und ist für 
seelsorgerliche Belange im Pfarrhaus in Gerchsheim (Tel.: 
09344-210) zu erreichen. Auch Pfarrer Harald Bethäuser 
wird vom 26. Juli bis 13. August in seiner Heimatgemeinde 
seinen Urlaub verbringen und manche Gottesdienste 
halten. Wir wünschen Pfarrer 
Peter und Pfarrer Harald einen 
schönen und erholsamen Auf-
enthalt in unseren Pfarrgemein-
den und danken für ihren Dienst 
und für gemeinsames Gebet.  
 

Urlaub von Gemeindereferentin Fr. Kuhn 
Frau Kuhn ist vom 31. Juli bis 25. August im Urlaub.  
In dieser Zeit entfallen ihre Sprechstunden. 
 

Urlaub im Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro in Gerchsheim ist am 2. August geschlossen. 
Das Pfarrbüro in Großrinderfeld ist an diesem Tag geöffnet.  
 

Großrinderfelder Gemeinden: Krankenkommunion u. 
Krankenbeichte  (Pfr. Peter)  
Mittwoch, 9. August:  9.30 Uhr Ilmspan - 10.30 Uhr 
Schönfeld 
Freitag, 11. August:  9.30 Uhr Großrinderfeld – 10.30 Uhr 
Gerchsheim  
Bitte melden Sie sich telefonisch an, wenn Sie bisher 
noch nicht an der Krankenkommunion teilgenommen 
haben und die Hl. Kommunion, Krankensalbung oder das 
Sakrament der Beichte empfangen möchten. (Tel.: 
09344-210 oder 09349-1364))  
Werbacher Gemeinden: Krankenkommunion (Pfr. 
Konrad) 
Donnerstag, 3. August: nach der Abendmesse in 
Wenkheim 
Freitag, 4. August: ab 10.30 Uhr in Werbach  
   
Gerchsheim: Spenden für das Päpstliche Werk für 
geistl. Berufe 
Wir möchten allen Spenderinnen und Spendern ein 
herzliches Dankeschön sagen für die Spenden in Höhe 
von 310,-- €  für das Päpstliche Werk für geistliche 
Berufe in Freiburg.  
Vielen Dank, dass Sie Ihre Spenden überbracht haben. 
Wir danken Frau Kretzer, die sich seit vielen Jahren für 
die Spendenaktion einsetzt und jedes Jahr die Spenden 
eingesammelt hat.  
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Samstag, 29. Juli: Die hl. Freunde Jesu, Marta, Maria u. 

Lazarus von Betanien 
Großrinderfeld, St. Michael  
14.00 Uhr Taufe des Kindes Matteo Neumaier (Pfr.  
  Bethäuser) 
 

Gerchsheim, St. Johannes 
19.00 Uhr Vorabendmesse: mitgestaltet vom 

Kirchenchor; Amt für Rosa Henneberger, 
leb. u. verst. Angeh. – Helga u. Jürgen 
Renninger u. verst. Angeh. – Cilli u. 
Ludwig Karl – Karl u. Elisabeth Kretzer – 
Gustav u. Hedwig Krist 

 

Wenkheim, St. Maria 
19.00 Uhr Vorabendmesse: Amt für die 

Verstorbenen der Fam. Pulzer u. Skrobek 
 

Ilmspan, St. Laurentius 
14.00 Uhr Taufe des Kindes Lenny Kuhn  
17.30 Uhr Vorabendmesse: Amt für die  
  Pfarrgemeinde 
 

Sonntag,  30. Juli: 17. Sonntag im Jahreskreis – Welttag 
der Großeltern u. der älteren Menschen 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-So. Gr. 1) 
10.00 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarr- 
  gemeinde 
  Amt für Oskar u. Anna Hartmann, Herta  
  u. Oswald Weismann – Anton, Ida u.  
  Sofie Lang, Eltern u. Geschw., Sr. Rogata, 
  Elisabeth u. Reintrudis – Rainer Stolzen- 
  berger, Eltern u. Schwiegereltern –  
  Verst. Fam. Strobel u. Weimert 
 

Werbach, St. Martin 
10.30 Uhr Hauptgottesdienst f. die Pfarrgemeinde 

– Amt f. Cilli Seidenspinner, Anneliese u. 
Werner Baunach, Fam. Dr. Hanno Herold 
u. Ingeborg Döhner - Amt für Adam u. 
Irmgard Kempf 

 

Werbachhausen, St. Laurentius 
 9.00 Uhr Amt für Herbert Baumann 
 

Schönfeld, St. Vitus 
 8.30 Uhr Amt für Albin Wenz u. Angeh.  
 

Montag, 31. Juli: Hl. Ignatius von Loyola, Priester, 
Ordensgründer 

Gerchsheim, St. Johannes 
 8.00 Uhr Amt zu Ehren der Muttergottes 
  

Brunntal, St. Michael 
18.30 Uhr  Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Amt zu Ehren der Muttergottes von der  
  immerw. Hilfe 
 

Dienstag, 1. August: Hl. Alfons Maria von Ligouri, 
Bischof, Ordensgründer, Kirchenlehrer 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Die-Gr. 1) 
19.00 Uhr (Harald Bethäuser) Amt mit Aussetzung 

für Karl Behringer u. Eltern, Thomas 
Krula, Edit Cehic u. Angeh.  

 

Gerchsheim, St. Johannes  
Ausflug der Frauengemein-
schaft nach Fulda, dort hl. 
Messe mit Pfarrer Samulski  
 

Gamburg, St. Martin 
18.30 Uhr
 Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Amt für die Armen Seelen 
 

Mittwoch, 2. August: Hl. Eusebius, Bischof von Vercelli, 
Hl. Petrus Julianus Eymard, Priester, Ordensgründer 

Ilmspan, St. Laurentius 
19.00 Uhr Amt mit Aussetzung  
  für Albert Heller, 
  Roswitha Heller u.  
  Robert Fleischmann  
anschl.   Beichtgelegenheit  
  (Pfr.) 
 

Werbach, St. Martin 
18.30 Uhr  Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Amt für Helena Schleyer 

Donnerstag, 3. August – Gebetstag um geistl. Berufe 
Schönfeld, St. Vitus 
 7.30 Uhr (morgens) Amt mit Aussetzung für Josef  
  Penz, leb. u. verst. Angeh. Fam. Penz u.  
  Schäfer 
anschl.   Beichtgelegenheit (Pfr.)  
ab 13.30 Uhr Fahrradtour der Ministranten 
 

Wenkheim, St. Maria 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Amt für Christine Dürr mit Aussetzung 
 

Freitag, 4. August: Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer 
von Ars  -  Herz-Jesu-Freitag 

Gerchsheim, St. Johannes 
18.30 Uhr Sühneandacht für Ungeborene 
19.00 Uhr Amt mit Aussetzung für Otto u. Johann 

Wörner, Eltern u. Schwiegereltern u. 
Angeh.  

 

Werbachhausen, St. Laurentius 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Amt für die Armen Seelen (L) – Hedwig, 

Hermann u. Walburga Michel mit Herz-
Jesu-Verehrung 

 

Samstag, 5. August: Mariengedächtnis am Samstag  
Gerchsheim, St. Johannes 
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11.00 Uhr Taufe des Kindes Emil Schäfer 
14.00 Uhr Taufe des Kindes Leon Wulff 
16.30 Uhr – 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Pfr.) 
 

Schönfeld, St. Vitus: Kollekte für die Kirchenrenovation 
19.00 Uhr Vorabendmesse: Amt für Volker Weller, 

Erika Bayerl, Werner Lurz u. verst. 
Angeh. – Jta. Christian u. Helmut Nahm 
u. Ferdinand u. Katharina Retzbach – 
Johann Fries (Jta.) – Elisabeth Lesch (Jta.) 
– Albin Schuhmann, leb. u. verst. Angeh.  

 

Ilmspan, St. Laurentius: Kollekte für die 
Kirchenrenovation 
17.30 Uhr Vorabendmesse: Amt für die 
Pfarrgemeinde 
 
Gamburg, St. Martin: Silberkollekte 
17.30 Uhr Vorabendmesse bei der Turnhalle mit 

Segnung des Feuerwehrfahrzeugs: Amt 
für Anna (Jta) u. Alois Vath u. verst. 
Angeh. – Im Gedenken für Familien 
Habiger u. Rieß 

 

Sonntag, 6. August: Fest der Verklärung des Herrn  
Großrinderfeld, St. Michael (Mini-So-Gr. 2) 
 8.30 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarrge- 
  meinde 
  Amt für Ernst Schäfer u. verst. Angeh.  
 

Gerchsheim, St. Johannes: Kollekte für die 
Kirchenrenovation 
10.00 Uhr Amt für Karl Keidel – Walter Kuhn (Jta.) – 

Erich u. Maria Knab, Eltern u. Geschw. – 
Adrian Krist – Elisabeth Lesch u. Angeh. – 
Ruth u. Bruno Kober – Barbara u. 
Heinrich Popp u. Gerhard Stolzenberger 
– Peter Weis u. verst. Eltern – Fam. 
Hermann Brennfleck u. verst. Angeh.  

 

Werbach, St. Martin: Silberkollekte – Autofreier 
Sonntag von 10.00 – 18.00 Uhr 

9.00 Uhr Hauptgottesdienst für die 
Pfarrgemeinde 

 

Wenkheim, St. Maria: Silberkollekte 
10.30 Uhr Amt für ein besonderes Anliegen (P) 
 

Aktuelles   
Ministranten - Fahrradausflug 
Liebe Minis! Nach der gelungenen Fahrt nach Rust und 
Freiburg am letzten Wochenende haben wir für euch 
noch ein weiteres Freizeitangebot im Sommermonat Au-
gust. Da es in den letzten Jahren so gut geklappt hat und 
es ein richtig tolles Erlebnis war, möchten wir wieder zu-
sammen mit euch Fahrrad fahren und euch zwei verschie-

dene Touren am 3. und 31. August anbieten. Die Einla-
dungen habt ihr bereits per Email bekommen. Bitte die 
Anmeldungen rechtzeitig zurückmailen. Dankend für eu-
ren Dienst wünschen wir euch schöne und erholsame 
Sommerferien! Gott segne und behüte euch!    
 

Urlaub von Pfr. Samulski 
Vom 6. – 27. August ist Pfr. Samulski in Urlaub. Pfarrer 
Peter wird, wie auch schon in den vergangenen Jahren, 
die Vertretung für diese Zeit übernehmen und ist für 
seelsorgerliche Belange im Pfarrhaus in Gerchsheim (Tel.: 
09344-210) zu erreichen. Auch Pfarrer Harald Bethäuser 
wird vom 26. Juli bis 13. August in seiner Heimatgemeinde 
seinen Urlaub verbringen und manche Gottesdienste 
halten. Wir wünschen Pfarrer 
Peter und Pfarrer Harald einen 
schönen und erholsamen Auf-
enthalt in unseren Pfarrgemein-
den und danken für ihren Dienst 
und für gemeinsames Gebet.  
 

Urlaub von Gemeindereferentin Fr. Kuhn 
Frau Kuhn ist vom 31. Juli bis 25. August im Urlaub.  
In dieser Zeit entfallen ihre Sprechstunden. 
 

Urlaub im Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro in Gerchsheim ist am 2. August geschlossen. 
Das Pfarrbüro in Großrinderfeld ist an diesem Tag geöffnet.  
 

Großrinderfelder Gemeinden: Krankenkommunion u. 
Krankenbeichte  (Pfr. Peter)  
Mittwoch, 9. August:  9.30 Uhr Ilmspan - 10.30 Uhr 
Schönfeld 
Freitag, 11. August:  9.30 Uhr Großrinderfeld – 10.30 Uhr 
Gerchsheim  
Bitte melden Sie sich telefonisch an, wenn Sie bisher 
noch nicht an der Krankenkommunion teilgenommen 
haben und die Hl. Kommunion, Krankensalbung oder das 
Sakrament der Beichte empfangen möchten. (Tel.: 
09344-210 oder 09349-1364))  
Werbacher Gemeinden: Krankenkommunion (Pfr. 
Konrad) 
Donnerstag, 3. August: nach der Abendmesse in 
Wenkheim 
Freitag, 4. August: ab 10.30 Uhr in Werbach  
   
Gerchsheim: Spenden für das Päpstliche Werk für 
geistl. Berufe 
Wir möchten allen Spenderinnen und Spendern ein 
herzliches Dankeschön sagen für die Spenden in Höhe 
von 310,-- €  für das Päpstliche Werk für geistliche 
Berufe in Freiburg.  
Vielen Dank, dass Sie Ihre Spenden überbracht haben. 
Wir danken Frau Kretzer, die sich seit vielen Jahren für 
die Spendenaktion einsetzt und jedes Jahr die Spenden 
eingesammelt hat.  
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Glaubenskurs: Mit Franziskus durch den Herbst 
Ab Januar 2026 wird aus den 
nördlichen Gemeinden unseres Deka-
nats Tauberbischofsheim eine gemein-
same neue Pfarrei gebildet. Nachdem 
wir inzwischen verschieden Gremien 
gebildet haben, die den Prozess 
koordinieren, geht es nun vor allem 
darum, auch Sie als Gemeindemit-

glieder mitzunehmen und zu beteiligen und vor allem, 
diesen Weg auch geistlich zu gestalten. 
So laden wir - wie schon im vergangenen Jahr - auch die-
sen Herbst wieder zu einem gemeinsamen geistlichen 
Weg ein, bei dem wir uns über die bisherigen Pfarreigren-
zen hinweg kennenlernen und im Gespräch über den ge-
meinsamen Glauben näher kommen wollen. 
Unter dem Motto „Sei ein Teil der Bewegung – nicht nur 
Zuschauer“  laden wir Sie alle ein, mitzumachen, wenn es 
ab Oktober heißt: „Mit Franziskus durch den Herbst“. 
 

  Lassen Sie sich vom Hl. Franziskus an die Hand 
nehmen und kommen Sie sich selbst auf die Spur.  

  Ein Heft wird ab Ende September in den Kirchen 
ausliegen und uns als Wegbegleiter mit täglichen 
Anregungen und Besinnungstexten dienen.  

 Ob Sie sich allein auf den Weg machen oder einer 
Gruppe anschließen, ob Sie sich „in echt“ treffen 
oder digital zuschalten ist Ihnen überlassen. 
Vielleicht sind Sie ja schon eine Gruppe und 
möchten den Weg gemeinsam gehen oder aber 
wir helfen wir Ihnen, eine Austauschgruppe zu 
finden ... 

 Alle Informationen und die Möglichkeit zur 
Anmeldung finden Sie unter www.kath-
tauberbischofsheim.de oder über obigen QR-
Code. 

 Starten wollen wir am So. 8. Oktober um 15.30h. 
Die Anmeldung ist ab sofort bis zum 4.10. 
möglich.  

 Nachfolgend ist alles, was sie brauchen, 15 
Minuten Zeit, die sie sich jeden Tag für sich 
gönnen. Alles andere geschieht von ganz allein … 
sie werden sehen.   

Organisiert und getragen wird der Glaubenskurs von 
einem Team aus Engagierten aus allen Teilgemeinden 
unter Federführung von Dekanatsreferent Dr. Robert 
Koczy. 
 

 

 
Zusagen und Anfragen Gottes:  Ich, ich bin der HERR, und außer mir ist kein Heiland. Jes. 43,11 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin (Tel. 09349/232) 

Freitag,          28.07.   8.15 Uhr – 11.30 Uhr  
Dienstag,       01.08.   8.30 Uhr – 12.00 Uhr 
Freitag,          04.08.   8.15 Uhr – 11.30 Uhr  
 
Pfarrer Habiger ist auch außerhalb der Bürozeiten der Sekretärin unter derselben Telefonnummer erreichbar. An 
Montagen nur in dringenden Fällen. 
 

Aktuelle Informationen finden sich wie immer auf unserer Homepage unter www.kirche-wenkheim.de 

 
DONNERSTAG, 27.07.2023 
20.00 Uhr  Gemeindegebet 
SONNTAG, 30.07.2023 
10.30 Uhr (!) Gottesdienst mit Pfr. Oliver C. Habiger. - 

Lina Seubert wird getauft.  
MONTAG, 31.07.2023 
20.00 Uhr  Hauskreis (1) 
DIENSTAG, 01.08.2023 
  9.30 Uhr  Krabbelgruppe   
SAMSTAG, 05.08.2023 
13.00 Uhr  Trauung Ehepaar Derr mit Taufe von 

Charlotte -  Pfarrer Oliver C. Habiger 

SONNTAG, 06.08.2023 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Oliver 

C. Habiger    
20.00 Uhr Bibelstunde der Liebenzeller Gemein-

schaft  
 
"LiveDabei" - Videoübertragung  
Über die Sommerferien pausiert LiveDabei. 
 
Jetzt anmelden für die Bibel-Abenteuer-Tage für Kin-
der  
vom 7.-10. September 2023 Ein besonderes Angebot 
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Glaubenskurs: Mit Franziskus durch den Herbst 
Ab Januar 2026 wird aus den 
nördlichen Gemeinden unseres Deka-
nats Tauberbischofsheim eine gemein-
same neue Pfarrei gebildet. Nachdem 
wir inzwischen verschieden Gremien 
gebildet haben, die den Prozess 
koordinieren, geht es nun vor allem 
darum, auch Sie als Gemeindemit-

glieder mitzunehmen und zu beteiligen und vor allem, 
diesen Weg auch geistlich zu gestalten. 
So laden wir - wie schon im vergangenen Jahr - auch die-
sen Herbst wieder zu einem gemeinsamen geistlichen 
Weg ein, bei dem wir uns über die bisherigen Pfarreigren-
zen hinweg kennenlernen und im Gespräch über den ge-
meinsamen Glauben näher kommen wollen. 
Unter dem Motto „Sei ein Teil der Bewegung – nicht nur 
Zuschauer“  laden wir Sie alle ein, mitzumachen, wenn es 
ab Oktober heißt: „Mit Franziskus durch den Herbst“. 
 

  Lassen Sie sich vom Hl. Franziskus an die Hand 
nehmen und kommen Sie sich selbst auf die Spur.  

  Ein Heft wird ab Ende September in den Kirchen 
ausliegen und uns als Wegbegleiter mit täglichen 
Anregungen und Besinnungstexten dienen.  

 Ob Sie sich allein auf den Weg machen oder einer 
Gruppe anschließen, ob Sie sich „in echt“ treffen 
oder digital zuschalten ist Ihnen überlassen. 
Vielleicht sind Sie ja schon eine Gruppe und 
möchten den Weg gemeinsam gehen oder aber 
wir helfen wir Ihnen, eine Austauschgruppe zu 
finden ... 

 Alle Informationen und die Möglichkeit zur 
Anmeldung finden Sie unter www.kath-
tauberbischofsheim.de oder über obigen QR-
Code. 

 Starten wollen wir am So. 8. Oktober um 15.30h. 
Die Anmeldung ist ab sofort bis zum 4.10. 
möglich.  

 Nachfolgend ist alles, was sie brauchen, 15 
Minuten Zeit, die sie sich jeden Tag für sich 
gönnen. Alles andere geschieht von ganz allein … 
sie werden sehen.   

Organisiert und getragen wird der Glaubenskurs von 
einem Team aus Engagierten aus allen Teilgemeinden 
unter Federführung von Dekanatsreferent Dr. Robert 
Koczy. 
 

 

 
Zusagen und Anfragen Gottes:  Ich, ich bin der HERR, und außer mir ist kein Heiland. Jes. 43,11 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin (Tel. 09349/232) 

Freitag,          28.07.   8.15 Uhr – 11.30 Uhr  
Dienstag,       01.08.   8.30 Uhr – 12.00 Uhr 
Freitag,          04.08.   8.15 Uhr – 11.30 Uhr  
 
Pfarrer Habiger ist auch außerhalb der Bürozeiten der Sekretärin unter derselben Telefonnummer erreichbar. An 
Montagen nur in dringenden Fällen. 
 

Aktuelle Informationen finden sich wie immer auf unserer Homepage unter www.kirche-wenkheim.de 

 
DONNERSTAG, 27.07.2023 
20.00 Uhr  Gemeindegebet 
SONNTAG, 30.07.2023 
10.30 Uhr (!) Gottesdienst mit Pfr. Oliver C. Habiger. - 

Lina Seubert wird getauft.  
MONTAG, 31.07.2023 
20.00 Uhr  Hauskreis (1) 
DIENSTAG, 01.08.2023 
  9.30 Uhr  Krabbelgruppe   
SAMSTAG, 05.08.2023 
13.00 Uhr  Trauung Ehepaar Derr mit Taufe von 

Charlotte -  Pfarrer Oliver C. Habiger 

SONNTAG, 06.08.2023 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Oliver 

C. Habiger    
20.00 Uhr Bibelstunde der Liebenzeller Gemein-

schaft  
 
"LiveDabei" - Videoübertragung  
Über die Sommerferien pausiert LiveDabei. 
 
Jetzt anmelden für die Bibel-Abenteuer-Tage für Kin-
der  
vom 7.-10. September 2023 Ein besonderes Angebot 
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für Kinder von 5-12 Jahren bieten wir am Ende 
der Sommerferien mit unseren Bibel-Abenteuer-Tage: 
Snacks, Action, Spiele, Musik, Spannende Geschich-
ten, Spaß, Workshops ... 
 
Wo? - Im evang. Gemeindehaus, Herrenstraße 25a, 
97956 Werbach-Wenkheim 
 
Wann? 

 Donnerstag, 7. September - 14.00-17.00 Uhr  
 Freitag, 8. September - 14.00-17.00 Uhr  
 Samstag, 9. September - 10.30-13.30 Uhr  
 Sonntag, 10. September - 11.00 Uhr Gottes-

dienst für Jung und Alt und für alle dazwi-
schen ;) 
Anschließend gemeinsames Mittagessen. 

Anmeldung bitte bis 1. August:  
über unsere Homepage oder folgenden QR-Code scan-
nen (der Link führt auf externe Seite lets-meet.org).  

 
 
Weitere Infos  
bei unserer Gemeindepädagogin Donata Wulff:  
donata.wulff@kirche-wenkheim.de Tel.: 09349-
9287559 

Kindergartengebäude steht zum Verkauf 
Der Kindergarten bezieht im Sommer die neuen 
Räume in der ehemaligen Grundschule. Das alte Kin-
dergartengebäude, Obertorstr. 1, wird dann frei und 
soll veräußert werden. Bei Interesse bitte bis 31. Juli 
2023 ein schriftliches Angebot bei Pfarrer Habiger ab-
geben. – Gerne kann zuvor das aktuelle Verkehrswert-
gutachten eingesehen werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

20 Jahre Seeverein
Jubiläumsfest 

am 
Grünsfelder See

30.–31. Juli 2023

Trauerhilfe Emmerling

auf allen Friedhöfen für Sie tätig. 

 Wir helfen und begleiten Sie persönlich 
bei allen Trauerangelegenheiten

 Wir erledigen für Sie alle erforderlichen 
Formalitäten und Behördengänge

 Wir beraten, organisieren und gestalten 
Trauerfeiern und Bestattungen

 Wir übernehmen Überführungen aller Art
 Wir planen mit Ihnen eine Erd-, Feuer-, 

See-, oder Baumbestattung

Im Garten der Zeit wächst die 
Blume des Trostes.

Tag und Nacht für Sie erreichbar.
09344-355

Trauerhilfe Emmerling, 
Herrenstraße 7, 

97950 Großrinderfeld

WÜRTH Industrie Service

ausbildung. mIT ZUkunft.
• Kaufmann (m/w/d) im Groß- und Außenhandelsmanagement
• Kaufmann (m/w/d) im Groß- und Außenhandelsmanagement mit 
    Zusatzqualifi kation Internationales Wirtschaftsmanagement mit Fremdsprachen
• Kaufmann (m/w/d) für Spedition- und Logistikdienstleistung
• Elektroniker (m/w/d) für Betriebstechnik
• Fachkraft (m/w/d) für Lagerlogistik
• Fachlagerist (m/w/d)
• Bachelor of Science (B.Sc.) Wirtschaftsinformatik − Sales and Consulting

Bewirb Dich in 2 Minuten für deine Ausbildung. 
www.wuerth-industrie.com/ausbildung

Halte die 
Umwelt 
sauber!

Wirf nichts auf 

Straßen und Plätze



Mitteilungsblatt Nr. 30 vom 28.07.2023                 Seite 28 
 

_____________________________________________________________________________________________________________________ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister  
Copyright 2023 Gemeindeverwaltung  D – 97950 Großrinderfeld  Bezugspreis 4,50 € pro Quartal 

Redaktion: Telefon 09349-920113 
E-Mail: redaktion@grossrinderfeld.de 

 
Gemeindeverwaltung: Telefon 09349-92010, Telefax: 09349-920111, E-Mail: rathaus@grossrinderfeld.de 

Öffnungszeiten: Rathaus Großrinderfeld: Montag – Freitag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und Donnerstag 14.00 Uhr – 18.30 Uhr 
 

Mitteilungsblatt Nr. 30 vom 28.07.2023                 Seite 28 
 

_____________________________________________________________________________________________________________________ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister  
Copyright 2023 Gemeindeverwaltung  D – 97950 Großrinderfeld  Bezugspreis 4,50 € pro Quartal 

Redaktion: Telefon 09349-920113 
E-Mail: redaktion@grossrinderfeld.de 

 
Gemeindeverwaltung: Telefon 09349-92010, Telefax: 09349-920111, E-Mail: rathaus@grossrinderfeld.de 

Öffnungszeiten: Rathaus Großrinderfeld: Montag – Freitag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und Donnerstag 14.00 Uhr – 18.30 Uhr 
 

www.kwg-druck.de

Bestellen Sie  
einfach und  
bequem online 
Ihre Anzeige.

  
 
     
     
     
  
  

 

 

 
 

                                         
 
 
    
         
 

                   
 
 
  

 

Unser Verkaufswagen kommt     
Großrinderfeld :    
Freitags      8:30 bis 12:45 Uhr 
Dienstags 15:30 bis 17:15 Uhr  
Ilmspan :    
Freitags     ab  15:45 Uhr 
Dienstags  ab    8:30 Uhr 
Schönfeld : 
Freitags      ab  15:00 Uhr  
Dienstags   ab    9:10 Uhr 

 

www.egetenmeier.de Tel. 07930-343 egetenmeier@t-online.de 

 

Familienangebote: 
 
 

Hackfleisch gemischt 
Frische Metzgerqualität! 

KG nur 10.48 
 

Geräucherte 
Bauernwürstle 
3 Paar nur 6.95 

 

Pilgerreise nach Griechenland 
 

Zeit:    20. Sept. – 27. Sept. 2023   (8 Tage) 
 

Ziele:  Athen, Meteora-Klöster, Korinth, Delphi, 
            Philippi, Thessaloniki, Mykene, Vergina, 
            Epidaurus, Nauplia, Peleponnes, Parnass 
 

Preis:  1.572,- € im Doppelzimmer;  EZZ: 284,- € 
(Flughafentransfer, Flüge, HP, Rücktrittsv., RL) 
 

Information:   SE Großrinderfeld - Werbach 
(09344/343)    Programme zur Pilgerreise  
E-Mail:            atlantis-reisen@t-online.de 
 

Anmeldeschluss: 10.8.2023 

Knorsch
Blumenpavillon

Ihr Getränkemarkt

Urlaub
vom 31.07.23

bis einschl. 16.09.23
der Getränkemarkt ist jeweils

Samstag v. 10.00 – 12.00 Uhr geöffnet

Telefon 09349/929522


